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Vorwort

Transparenz schafft Qualität

Sehr geehrte Damen und Herren,
sehr geehrte Patientinnen und Patienten,

eine qualitativ hochwertige Pflege- und Behandlungsqualität, die stets mit den neuesten
pflege- und medizinwissenschaftlichen Erkenntnissen einhergeht – das ist, heute genau wie
vor über 900 Jahren, das erklärte Ziel der Johanniter. Wer die Hospitalordnung des
Johanniter-Krankenhauses in Jerusalem aus dem Jahr 1182 liest, findet dort Standards für
Medizin, Pflege und Hygiene. Und doch ist einiges anders als damals: Patienten und
Öffentlichkeit sind mündiger, kritischer und emanzipierter als früher. Sie verlangen
Transparenz über die Qualität in der Medizin. Auch diesem Anspruch gerecht zu werden, hat
für uns oberste Priorität.

Seit dem Jahr 2004 bündelt die Johanniter GmbH die Aktivitäten des Johanniterordens auf
dem Gebiet der stationären Gesundheitsversorgung. Zu den Einrichtungen gehören 15
Johanniter-Krankenhäuser, Fach- und Reha-Kliniken sowie Tagekliniken und Medizinische
Versorgungszentren. Die 63 Altenpflegeeinrichtungen werden seit dem Jahr 2008 von der
Johanniter Seniorenhäuser GmbH, einer Tochtergesellschaft der Johanniter GmbH, geführt.
Über 9.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter engagieren sich in den stationären Einrichtungen
der Johanniter rund um die ganzheitliche Betreuung von über 133.000 Patienten und
Bewohnern.

In unseren Krankenhäusern integrieren wir unser christliches Leitbild in einen hochmodernen
Klinikalltag – denn die Orientierung am eigenen Leitbild ist uns ebenso so wichtig wie die
Erfüllung vorgegebener Standards. In unseren Qualitätsberichten, haben wir die geforderten
Informationen für Sie in transparenter und sachlicher Darstellung aufbereitet. Für Fragen
stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Ihr

Dr. Jörg Blattmann,
Vorsitzender der Geschäftsführung
Johanniter GmbH
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Einleitung

Das Fachkrankenhaus

Das Johanniter-Krankenhaus im Fläming Treuenbrietzen, ein Fachkrankenhaus, das auch ein
Rheumazentrum des Landes Brandenburg ist, verfügt über drei Kompetenzzentren:

● Fachklinik für internistische Rheumatologie und Rheumaorthopädie
● Fachklinik für Psychiatrie, Psychotherapie und Psychosomatik
● Fachklinik für allgemeine Pneumologie (mit Abteilungen für Onkologie und Allergologie) und
Thoraxchirurgie.

Unsere Kliniken sind komplett saniert und befinden sich auf dem neuesten Stand der Technik.

Patientenversorgung mit Klinik, Tageskliniken und Ambulanzen sowie ambulantem Operieren

Für eine optimale Patientenversorgung haben wir mit Tageskliniken in den Bereichen Rheumatologie,
Onkologie und Psychiatrie unser stationäres Angebot mit teilstationären Versorgungsangeboten
erweitert.
In vielen unserer Kliniken gibt es auch ambulante Sprechstunden (Rheumatologie, Psychiatrie,
Pneumologie, Thoraxchirurgie). Zur Verbesserung der Betreuung Rheumakranker haben wir im
Rahmen der integrierten Versorgung an vielen Standorten Brandenburgs eine mobile
Rheumasprechstunde aufgebaut.
Auf Wunsch ist es möglich, bestimmte Eingriffe auch ambulant vornehmen zu lassen.

Tochtergesellschaften

In enger Kooperation mit unseren Tochtergesellschaften bieten wir ein regionales Netzwerk aus
Medizinischen Versorgungszentrum - Fachkrankenhaus - Altenhilfe - Ambulanten Diensten

● Johanniter-Medizinisches Versorgungszentrum Treuenbrietzen GmbH (Pneumologie und
Rheumatologie)

● Johanniter-Gesundheitszentrum Sozialpsychiatrie GmbH (Wohnstätte und ambulant betreutes
Wohnen)

● Johanniter-Seniorenzentrum Jüterbog gGmbH (Altenheim, Betreutes Wohnen im Alter,
Kurzzeitpflege, Tagesstätte)

● Johanniter-Medianzentrum im Fläming GmbH (Prävention und Rehabilitation - Schwerpunkt
Bewegungsapparat).

www.johanniter-treuenbrietzen.de

Die Krankenhausleitung, vertreten durch Brigitte Scharmach (Geschäftsführung), ist verantwortlich für
die Vollständigkeit und Richtigkeit der Angaben im Qualitätsbericht.
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A Struktur- und Leistungsdaten des Krankenhauses

A-1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses

PLZ: 14929

Ort: Treuenbrietzen

Straße: Johanniterstraße

Hausnummer: 1

Krankenhaus-URL: http://www.johanniter-treuenbrietzen.de

Email: qualitaetsbericht@johannit-trbr.de

Telefon-Vorwahl: 033748

Telefon: 82216

Fax-Vorwahl: 033748

Fax: 82773

A-2 Institutionskennzeichen des Krankenhauses

IK-Nummer

1 261200981

A-3 Standort(nummer)

Standort-Nummer: 0

A-4 Name und Art des Krankenhausträgers

Name des

Trägers:

Johanniter Krankenhaus im Fläming Treuenbrietzen GmbH

Träger-Art: freigemeinnützig

A-5 Akademisches Lehrkrankenhaus

Kein Lehrkrankenhaus
Weiterbildungsbefugnis in allen am Hause vertretenden Fachdisziplinen

Lehrkrankenhaus: Nein

Name der

Universität:
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A-6 Organisationsstruktur des Krankenhauses

Johanniter-Krankenhaus im Fläming Treuenbrietzen GmbH
Organigramm

Abteilungsart Schlüssel Fachabteilung

1 Hauptabteilung 0800 Pneumologie

2 Hauptabteilung 0800 Pneumologie

3 Hauptabteilung 0900 Rheumatologie

4 Hauptabteilung 0900 Rheumatologie

5 Hauptabteilung 0900 Rheumatologie

6 Hauptabteilung 1400 Lungen- und Bronchialheilkunde
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Abteilungsart Schlüssel Fachabteilung

7 Hauptabteilung 1400 Lungen- und Bronchialheilkunde

8 Hauptabteilung 1500 Allgemeine Chirurgie

9 Hauptabteilung 2900 Allgemeine Psychiatrie

10 Hauptabteilung 2960 Allgemeine Psychiatrie/Tagesklinik

11 Nicht-Bettenführend 3600 Anästhesie und Intensivmedizin

12 Nicht-Bettenführend 3751 Radiologie

A-7 Regionale Versorgungsverpflichtung für die Psychiatrie

Besteht regionale
Versorgungsverpflichtung für die
Psychiatrie?:

Ja

Psychiatrisches Krankenhaus: Ja

A-8 Fachabteilungsübergreifende Versorgungsschwerpunkte des Krankenhauses

Versorgungsschwerpunkt Teilnehmende Fachabteilungen

1 Rheumazentrum im Land
Brandenburg

● 0900-Ortho - Rheumatologie

● 0900-Rheuma - Rheumatologie

2 Regionales Weaningzentrum ● 1400-Pneumo - Lungen- und
Bronchialheilkunde

● 3600 - Anästhesie und
Intensivmedizin

A-9 Fachabteilungsübergreifende medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des
Krankenhauses

Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Erläuterungen

1 Angeleitete Selbsthilfegruppe für
Suchtkranke

Angeleitete Selbsthilfegruppe für
Suchtkranke

2 Körperpsychotherapie (KBT) Körperpsychotherapie (KBT)

3 Angehörigenbetreuung/-beratung/-seminare Pflege / Sozialdienst

4 Beratung/Betreuung durch Sozialarbeiter und
Sozialarbeiterinnen
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Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Erläuterungen

5 Berufsberatung/Rehabilitationsberatung Anschlussheilbehandlung /
Frührehabilitation

6 Besondere Formen/Konzepte der Betreuung
von Sterbenden

Betreuung der Angehörigen auch über
die Zeit des Krankenhauses hinaus.
PalliativzimmerSeelsorge

7 Bewegungsbad/Wassergymnastik

8 Bewegungstherapie

9 Diät- und Ernährungsberatung

10 Entlassungsmanagement/Brückenpflege/
Überleitungspflege

Pflege Entlassungsmedikation

11 Ergotherapie/Arbeitstherapie

12 Fallmanagement/Case Management/Primary
Nursing/Bezugspflege

CM 3 im MCO und 1 in
AusbildungBezugspflege

13 Kinästhetik

14 Kontinenztraining/Inkontinenzberatung

15 Kreativtherapie/Kunsttherapie/
Theatertherapie/Bibliotherapie

16 Manuelle Lymphdrainage

17 Massage

18 Physikalische Therapie/Bädertherapie

19 Physiotherapie/Krankengymnastik als Einzel-
und/oder Gruppentherapie

20 Präventive Leistungsangebote/
Präventionskurse

Ernährungsberatung, Bewegungskurse,
Entspannungskurse

21 Psychologisches/psychotherapeutisches
Leistungsangebot/ Psychosozialdienst

22 Rückenschule/Haltungsschulung/
Wirbelsäulengymnastik

23 Schmerztherapie/-management u.a. drei ausgebildete Pflegekräfte

24 Spezielle Angebote zur Anleitung und
Beratung von Patienten und Patientinnen
sowie Angehörigen

25 Spezielle Entspannungstherapie Autogenes Training, Jacobson

26 Spezielles pflegerisches Leistungsangebot Pflegevisiten, Pflegeexperten
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Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Erläuterungen

27 Versorgung mit Hilfsmitteln/
Orthopädietechnik

28 Wärme- und Kälteanwendungen Kältekammer

29 Wundmanagement spezielle Versorgung chronischer
Wunden wie Dekubitus und Ulcus curis
Beratung und Schulung

30 Zusammenarbeit mit/Kontakt zu
Selbsthilfegruppen

Psychiatrie / Sozialdienst
Selbsthilfegruppe für
Abhängigkeitskranke

A-10 Allgemeine nicht-medizinische Serviceangebote des Krankenhauses

Serviceangebot Erläuterungen

1 Aufenthaltsräume

2 Ein-Bett-Zimmer

3 Ein-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle

4 Fernsehraum

5 Rollstuhlgerechte Nasszellen

6 Rooming-in

7 Unterbringung Begleitperson kostenpflichtig in hauseigenen
Gästezimmern nach Absprache

8 Zwei-Bett-Zimmer

9 Zwei-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle

10 Balkon/Terrasse große Gemeinschaftsbalkone,
einzelne Zimmer mit Balkon

11 Elektrisch verstellbare Betten

12 Fernsehgerät am Bett/im Zimmer

13 Kühlschrank

14 Rundfunkempfang am Bett

15 Telefon gegen Gebühr am Bett

16 Wertfach/Tresor am Bett/im Zimmer

17 Frei wählbare Essenszusammenstellung
(Komponentenwahl)

18 Kostenlose Getränkebereitstellung Mineralwasser, nur für Ptienten
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Serviceangebot Erläuterungen

19 Bibliothek kostenfrei, Lieferung auch ans
Krankenbett, regelmäßige
Lesestunden, auf den Stationen, Mo
- Do von 13 - 15 Uhr mittels
Bücherwagen auf den Stationen

20 Cafeteria Cafeteria (60 Plätze), Bistro (36
Plätze), die Restaurants verfügen
über schöne Sommerterrassen

21 Faxempfang für Patienten und Patientinnen

22 Frisiersalon Friseur kommt auf Wunsch ins
Haus, Terminvereinbarung über die
Station

23 Internetzugang im Bistro 8 - 20 Uhr

24 Kiosk/Einkaufsmöglichkeiten Süßigkeiten, Zeitungen/
Zeitschriften, Hygieneartikel in Bistro
und Cafeteria

25 Kirchlich-religiöse Einrichtungen jeden Sonntag Gottesdienst in der
hauseigenen Kapelle, Kapelle Mo -
Fr geöffnet

26 Klinikeigene Parkplätze für Besucher und
Besucherinnen sowie Patienten und Patientinnen

ausreichende Anzahl von
kostenfreien Parkplätzen und
Behindertenparkplätzen

27 Kulturelle Angebote jährlich 4 Ausstellungen, Lese- und
Singstunden mit Seelsorgerin und
Bibliothekarin, Konzerte im Festsaal

28 Maniküre/Pediküre

29 Parkanlage denkmalgeschützte weitläufige
Parkanlage

30 Schwimmbad/Bewegungsbad

31 Besuchsdienst/„Grüne Damen“

32 Empfangs- und Begleitdienst für Patienten und
Patientinnen sowie Besucher und Besucherinnen

33 Dolmetscherdienste

34 Seelsorge Krankenhausseelsorgerin in Vollzeit,
Waldgottedienst, regelm. Andachten

35 Diät-/Ernährungsangebot

36 Frühstücks-/Abendbuffet
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Serviceangebot Erläuterungen

37 Nachmittagstee/-kaffee

38 Fortbildungsangebote/
Informationsveranstaltungen

39 Kinderbetreuung

40 Orientierungshilfen

41 Postdienst

42 Tageszeitungsangebot 1 aktuelle Tageszeitung kostenlos je
Station

43 Beschwerdemanagement

44 Patientenfürsprache

45 Sozialdienst

A-11 Forschung und Lehre des Krankenhauses

A-11.1 Forschungsschwerpunkte

---

A-11.2 Akademische Lehre

● kein Lehrkrankenhaus
● Weiterbildungsbefugnis in allen im Haus vertretenen Fachdisziplinen

A-11.3 Ausbildung in anderen Heilberufen

● Ausbildungshaus für Kranken- und Gesundheitspfleger/ -innen
● Ausbildung im Bereich Küche

Ausbildungen in anderen Heilberufen Kommentar/Erläuterung

1 Gesundheits- und Krankenpfleger und
Gesundheits- und Krankenpflegerin

60 Ausbildungsplätze Beginn immer zum
1.Okt.

A-12 Anzahl der Betten im gesamten Krankenhaus nach § 108/109 SGB V (Stichtag
31.12. des Berichtsjahres)

300 stationäre Betten
59 tagesklinische Behandlungsplätze (Rheumatologie, Psychiatrie, Onkologie)

Anzahl

Betten:
359
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A-13 Fallzahlen des Krankenhauses

Anzahl stationärer

Patienten:

9779

A-13.1 Ambulante Zählweise

Zählweise Fallzahl

1 Fallzählweise 20948

2 Patientenzählweise 10067

A-14 Personal des Krankenhauses

A-14.1 Ärzte und Ärztinnen

Art Anzahl

1 Ärztinnen/ Ärzte insgesamt (außer
Belegärzte)

60,1

2 – davon Fachärztinnen/ -ärzte 42,7

3 Belegärztinnen/ -ärzte (nach § 121 SGB V) 0

4 Ärztinnen/ Ärzte, die keiner Fachabteilung
zugeordnet sind

0

A-14.2 Pflegepersonal

Bezeichnung Anzahl Ausbildungsdauer

1 Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

176,4 Vollkräfte 3 Jahre

2 Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger und
Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

3 Altenpfleger und
Altenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre
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Bezeichnung Anzahl Ausbildungsdauer

4 Pflegeassistenten und
Pflegeassistentinnen

6,8 Vollkräfte 2 Jahre

5 Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinnen

0 Vollkräfte 1 Jahr

6 Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

0 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs

7 Entbindungspfleger und
Hebammen

0 Personen 3 Jahre

8 Operationstechnische
Assistenten und
Operationstechnische
Assistentinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre
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B Struktur- und Leistungsdaten der Organisationseinheiten/Fachabteilungen
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B-[1] Pneumologie

B-[1].1 Name

Abteilung Onkologie

FA-Bezeichnung: Pneumologie

Name des

Chefarztes:
CA Dr. Rainer Krügel

Straße: Johanniterstraße

Hausnummer: 1

Ort: Treuenbrietzen

PLZ: 14929

URL: http://www.johanniter-treuenbrietzen.de

Email: qualitaetsbericht@johannit-trbr.de

Telefon-Vorwahl: 033748

Telefon: 82391

Fax-Vorwahl: 033748

Fax: 82311

B-[1].1.1 Fachabteilungsschlüssel

Fachabteilungsschlüssel

1 (0800) Pneumologie

B-[1].1.2 Art der Fachabteilung "Pneumologie"

Abteilungsart: Hauptabteilung

B-[1].2 Versorgungsschwerpunkte der Fachabteilung "Pneumologie"

Schwerpunkte der Behandlung und umfassenden Betreuung von Patienten mit
Therapie von Bronchialkarzinomen, Tumoren des Mediastinums und der Pleura sowie Tumorabsiedlungen extrathorakaler

Primärtumoren

Spezielle Therapieangebote
-Zytostatische Therapie im Rahmen adjuvanter und neoadjuvanter (kombinierter) Therapiekonzepte in Zusammenarbeit mit der

Abteilung für Thoraxchirurgie des Johanniter-Krankenhauses und der Strahlenklinik am Klinikum „Ernst von Bergmann“ Potsdam

-alleinige zytostatische Therapie im metastasierten fortgeschrittenem Tumorstadium

-endobronchiale Wiedereröffnung (Argon-Plasma-Koagulation, Bronchusstents)

-endobronchiale Bestrahlung in Zusammenarbeit mit der Strahlenklinik am Klinikum „Ernst von Bergmann“ Potsdam

-Schmerz-Therapie
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-Rippenfellverödung (Pleurodese) und Herzbeutelverödung (Perikardiodese) bei fortschreitendem Pleuraerguss und

Pericarderguss

-Bisphosphonat-Therapie

-ambulante Tumornachsorge

Versorgungsschwerpunkte

1 Diagnostik und Therapie von onkologischen
Erkrankungen

B-[1].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote der Fachabteilung "Pneumologie"

Alle medizinisch-pflegerischen Leistungsangebote die in unserem Krankenhaus verfügbar sind
(siehe unter Punkt A-9) stehen auch dieser Fachabteilung zur Verfügung

B-[1].4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Fachabteilung "Pneumologie"

Alle nicht-medizinischen Serviceangebote die in unserem Krankenhaus verfügbar sind
(siehe unter Punkt A-10) stehen auch dieser Fachabteilung zur Verfügung

B-[1].5 Fallzahlen der Fachabteilung "Pneumologie"

Anzahl stationärer

Patienten:

1212

B-[1].6 Diagnosen

B-[1].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD

ICD Bezeichnung Fallzahl

1 C34 Bronchialkrebs bzw. Lungenkrebs 937

2 C45 Bindegewebskrebs von Brustfell (Pleura), Bauchfell
(Peritoneum) oder Herzbeutel (Perikard) - Mesotheliom

38

3 C79 Absiedlung (Metastase) einer Krebskrankheit in sonstigen
Körperregionen

33

4 C50 Brustkrebs 33

5 D70 Mangel an weißen Blutkörperchen 25

6 C78 Absiedlung (Metastase) einer Krebskrankheit in Atmungs-
bzw. Verdauungsorganen

20

7 C33 Luftröhrenkrebs 11
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ICD Bezeichnung Fallzahl

8 J44 Sonstige anhaltende (chronische) Lungenkrankheit mit
Verengung der Atemwege - COPD

10

9 C80 Krebs ohne Angabe der Körperregion 9

10 C20 Dickdarmkrebs im Bereich des Mastdarms - Rektumkrebs 8

B-[1].6.2 Kompetenzdiagnosen

Kein gesonderter Ausweis

B-[1].7 Prozeduren nach OPS

B-[1].7.1 OPS, 4stellig

OPS Bezeichnung Fallzahl

1 8-542 Ein- oder mehrtägige Krebsbehandlung mit
Chemotherapie in die Vene bzw. unter die Haut

671

2 1-710 Messung der Lungenfunktion in einer luftdichten Kabine -
Ganzkörperplethysmographie

608

3 1-620 Untersuchung der Luftröhre und der Bronchien durch eine
Spiegelung

453

4 9-401 Behandlungsverfahren zur Erhaltung und Förderung
alltagspraktischer und sozialer Fertigkeiten -
Psychosoziale Intervention

179

5 8-800 Übertragung (Transfusion) von Blut, roten Blutkörperchen
bzw. Blutplättchen eines Spenders auf einen Empfänger

176

6 8-522 Strahlenbehandlung mit hochenergetischer Strahlung bei
Krebskrankheit - Hochvoltstrahlentherapie

175

7 1-843 Untersuchung der Luftröhrenäste (Bronchien) durch
Flüssigkeits- oder Gewebeentnahme mit einer Nadel

163

B-[1].7.2 Kompetenzprozeduren

Kein gesonderter Ausweis
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B-[1].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Nr. der Ambulanz Art der Ambulanz Bezeichnung der
Ambulanz

Leistung Leistungsbezeichnung Kommentar

1 AM11 Vor- und
nachstationäre
Leistungen (§
115a SGB V)

2 AM04 Ermächtigungsambulanz
§ 116 SGB V

Onkologische
Sprechstunde

Tumornachsorge

3 AM10 Medizinisches
Versorgungszentrum
(§ 95 SGB V)

in Treuenbrietzen
und in
Brandenburg

4 AM07 Privatambulanz Onkologie für Selbstzahler

B-[1].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

trifft nicht zu

trifft nicht zu

B-[1].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Ambulante

D-Arzt-Zulassung:

Nein

Stat. BG-Zulassung: Nein

B-[1].11 Apparative Ausstattung

Apparative Ausstattung Umgangssprachliche Bezeichnung 24h
Notfallverf

1 Belastungs-EKG/Ergometrie Belastungstest mit
Herzstrommessung

2 Bodyplethysmograph Umfangreiches
Lungenfunktionstestsystem

3 Computertomograph (CT) Schichtbildverfahren im Querschnitt
mittels Röntgenstrahlen

Ja

4 Röntgengerät/Durchleuchtungsgerät Röntgengerät/Durchleuchtungs-gerät Ja

5 Sonographiegerät/
Dopplersonographiegerät/
Duplexsonographiegerät

Ultraschallgerät/mit Nutzung des
Dopplereffekts/farbkodierter
Ultraschall

Ja

6 Spirometrie/Lungenfunktionsprüfung Spirometrie/Lungenfunktionsprüfung
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B-[1].12 Personelle Ausstattung

B-[1].12.1 Ärzte und Ärztinnen

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen) (Vollkräfte):

3,2 Vollkräfte

Kommentar dazu:

– davon Fachärzte und
Fachärztinnen (Vollkräfte):

2 Vollkräfte

Kommentar dazu:

Belegärzte und Belegärztinnen
(nach § 121 SGB V) (Personen):

0 Personen

Kommentar dazu:

B-[1].12.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Fachabteilung "Pneumologie"

Facharztbezeichnungen

1 Innere Medizin und SP Pneumologie

B-[1].12.1.2 Zusatzweiterbildung

Zusatzweiterbildung

1 Medikamentöse Tumortherapie

2 Notfallmedizin

3 Palliativmedizin

B-[1].12.2 Pflegepersonal

Bezeichnung Anzahl Ausbildungsdauer

1 Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

10,4 Vollkräfte 3 Jahre

2 Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger und
Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre
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Bezeichnung Anzahl Ausbildungsdauer

3 Altenpfleger und
Altenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

4 Pflegeassistenten und
Pflegeassistentinnen

1 Vollkräfte 2 Jahre

5 Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinnen

0 Vollkräfte 1 Jahr

6 Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

0 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs

7 Entbindungspfleger und
Hebammen

0 Personen 3 Jahre

8 Operationstechnische
Assistenten und
Operationstechnische
Assistentinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

B-[1].12.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Fachabteilung "Pneumologie" – Anerkannte
Fachweiterbildungen / akademische Abschlüsse

B-[1].12.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Fachabteilung "Pneumologie" –
Zusatzqualifikation

B-[1].12.3 Spezielles therapeutisches Personal

Spezielles therapeutisches Personal

1 Physiotherapeut und Physiotherapeutin

2 Psychologe und Psychologin

3 Sozialarbeiter und Sozialarbeiterin
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B-[2] Pneumologie

B-[2].1 Name

Onkologische Tagesklinik

FA-Bezeichnung: Pneumologie

Name des

Chefarztes:
CA Dr. Rainer Krügel

Straße: Johanniterstraße

Hausnummer: 1

Ort: Treuenbrietzen

PLZ: 14929

URL: http://www.johanniter-treuenbrietzen.de

Email: qualitaetsbericht@johannit-trbr.de

Telefon-Vorwahl: 033748

Telefon: 82508

Fax-Vorwahl: 033748

Fax: 82311

B-[2].1.1 Fachabteilungsschlüssel

Fachabteilungsschlüssel

1 (0800) Pneumologie

B-[2].1.2 Art der Fachabteilung "Pneumologie"

Abteilungsart: Hauptabteilung

B-[2].2 Versorgungsschwerpunkte der Fachabteilung "Pneumologie"

Schwerpunkte:

- Chemotherapie bei Bronchialkarzinomen, Tumoren der Pleura und des Mediastinum , Metastasierung
im Bereich der Pleura und Lunge durch andere extrathorakale Tumore (z.B. Colonkarzinom,
gynäkologische Tumore, Prostatakarzinom)
- Bisphosphonat-Therapie
- Schmerz-Therapie
- psychologische Betreuung
- Physiotherapie
- ambulantes Diagnostikangebot: Röntgen, Computertomographie, Labor, Lungenfunktion,
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Blutgasanalyse, EKG, Sonographie

Versorgungsschwerpunkte

1 Diagnostik und Therapie von onkologischen
Erkrankungen

B-[2].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote der Fachabteilung "Pneumologie"

Alle medizinisch-pflegerischen Leistungsangebote die in unserem Krankenhaus verfügbar
sind
(siehe unter Punkt A-9) stehen auch dieser Fachabteilung zur Verfügung.

B-[2].4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Fachabteilung "Pneumologie"

Alle nicht-medizinischen Serviceangebote die in unserem Krankenhaus verfügbar sind
(siehe unter Punkt A-10) stehen auch dieser Fachabteilung zur Verfügung

B-[2].5 Fallzahlen der Fachabteilung "Pneumologie"

Anzahl stationärer

Patienten:

231

B-[2].6 Diagnosen

B-[2].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD

ICD Bezeichnung Fallzahl

1 C34 Bronchialkrebs bzw. Lungenkrebs 162

2 C79 Absiedlung (Metastase) einer Krebskrankheit in sonstigen
Körperregionen

45

3 C50 Brustkrebs 8

4 C20 Dickdarmkrebs im Bereich des Mastdarms - Rektumkrebs ≤5

5 C45 Bindegewebskrebs von Brustfell (Pleura), Bauchfell
(Peritoneum) oder Herzbeutel (Perikard) - Mesotheliom

≤5

6 C37 Krebs der Thymusdrüse ≤5

7 C80 Krebs ohne Angabe der Körperregion ≤5

8 C25 Bauchspeicheldrüsenkrebs ≤5
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B-[2].6.2 Kompetenzdiagnosen

Kein gesonderter Ausweis

B-[2].7 Prozeduren nach OPS

B-[2].7.1 OPS, 4stellig

OPS Bezeichnung Fallzahl

1 8-542 Ein- oder mehrtägige Krebsbehandlung mit
Chemotherapie in die Vene bzw. unter die Haut

690

2 8-800 Übertragung (Transfusion) von Blut, roten Blutkörperchen
bzw. Blutplättchen eines Spenders auf einen Empfänger

44

3 1-710 Messung der Lungenfunktion in einer luftdichten Kabine -
Ganzkörperplethysmographie

33

4 8-543 Mehrtägige Krebsbehandlung (bspw. 2-4 Tage) mit zwei
oder mehr Medikamenten zur Chemotherapie, die über
die Vene verabreicht werden

21

5 9-401 Behandlungsverfahren zur Erhaltung und Förderung
alltagspraktischer und sozialer Fertigkeiten -
Psychosoziale Intervention

13

B-[2].7.2 Kompetenzprozeduren

Kein gesonderter Ausweis

B-[2].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

trifft nicht zu

B-[2].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

trifft nicht zu

trifft nicht zu

B-[2].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Ambulante

D-Arzt-Zulassung:

Nein

Stat. BG-Zulassung: Nein
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B-[2].11 Apparative Ausstattung

Apparative Ausstattung Umgangssprachliche Bezeichnung 24h
Notfallverf

1 Bodyplethysmograph Umfangreiches
Lungenfunktionstestsystem

2 Computertomograph (CT) Schichtbildverfahren im Querschnitt
mittels Röntgenstrahlen

Ja

3 Röntgengerät/Durchleuchtungsgerät Röntgengerät/ Durchleuchtungsgerät Ja

4 Spirometrie/Lungenfunktionsprüfung Spirometrie/Lungenfunktionsprüfung

B-[2].12 Personelle Ausstattung

B-[2].12.1 Ärzte und Ärztinnen

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen) (Vollkräfte):

0,5 Vollkräfte

Kommentar dazu:

– davon Fachärzte und
Fachärztinnen (Vollkräfte):

0,5 Vollkräfte

Kommentar dazu:

Belegärzte und Belegärztinnen
(nach § 121 SGB V) (Personen):

Kommentar dazu:

B-[2].12.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Fachabteilung "Pneumologie"

Facharztbezeichnungen

1 Innere Medizin und SP Pneumologie

B-[2].12.1.2 Zusatzweiterbildung

Zusatzweiterbildung

1 Medikamentöse Tumortherapie

2 Notfallmedizin

3 Palliativmedizin
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B-[2].12.2 Pflegepersonal

Bezeichnung Anzahl Ausbildungsdauer

1 Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

1,5 Vollkräfte 3 Jahre

2 Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger und
Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

3 Altenpfleger und
Altenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

4 Pflegeassistenten und
Pflegeassistentinnen

0 Vollkräfte 2 Jahre

5 Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinnen

0 Vollkräfte 1 Jahr

6 Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

0 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs

7 Entbindungspfleger und
Hebammen

0 Personen 3 Jahre

8 Operationstechnische
Assistenten und
Operationstechnische
Assistentinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

B-[2].12.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Fachabteilung "Pneumologie" – Anerkannte
Fachweiterbildungen / akademische Abschlüsse

B-[2].12.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Fachabteilung "Pneumologie" –
Zusatzqualifikation

B-[2].12.3 Spezielles therapeutisches Personal

Spezielles therapeutisches Personal

1 Arzthelfer und Arzthelferin

2 Psychologe und Psychologin
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B-[3] Rheumatologie

B-[3].1 Name

Abteilung Rheumaorthopädie

FA-Bezeichnung: Rheumatologie

Name des

Chefarztes:
CA Torsten Klepzig

Straße: Johanniterstraße

Hausnummer: 1

Ort: Treuenbrietzen

PLZ: 14929

URL: http://www.johanniter-treuenbrietzen.de

Email: qualitaetsbericht@johannit-trbr.de

Telefon-Vorwahl: 033748

Telefon: 82229

Fax-Vorwahl: 033748

Fax: 82563

B-[3].1.1 Fachabteilungsschlüssel

Fachabteilungsschlüssel

1 (2300) Orthopädie

2 (2309) Orthopädie/Schwerpunkt Rheumatologie

3 (2315) Orthopädie/Schwerpunkt Chirurgie

B-[3].1.2 Art der Fachabteilung "Rheumatologie"

Abteilungsart: Hauptabteilung

B-[3].2 Versorgungsschwerpunkte der Fachabteilung "Rheumatologie"

Im Mittelpunkt unserer Tätigkeit stehen die operative Versorgung von Patienten mit Erkrankungen aus dem
rheumatischen Formenkreis sowie die Behandlung von Verletzungen und degenerativen Erkrankungen des
Bewegungsapparates. Unser Spektrum umfasst die gesamte Orthopädie einschließlich Rheumaorthopädie, partiell
auch Versorgung onkologischer Patienten, mit Ausnahme der Wirbelsäulenchirurgie.

Dabei spielt sowohl die primäre, als auch die Revisions-Endoprothetik (septisch und aseptisch) an Knie- und
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Hüftgelenken eine wesentliche Rolle. Des Weiteren versorgen wir Schulter-, Ellenbogen-, Finger- und
Großzehen-grundgelenke mit Endoprothesen.

Einen weiteren Schwerpunkt stellen Eingriffe aus den Gebieten der Hand- und Fußchirurgie dar.

Arthroskopische Operationen der Schulter, des Ellenbogengelenkes, des Handgelenkes, des oberen
Sprunggelenkes und des Kniegelenkes (einschließlich Kreuzbandersatz) bilden einen weiteren
Tätigkeitsschwerpunkt.

Viele dieser Operationen werden in zunehmendem Maße auch ambulant vorgenommen.

Versorgungsschwerpunkte

1 Bandrekonstruktionen/Plastiken

2 Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik

3 Septische Knochenchirurgie

4 Diagnostik und Therapie von Arthropathien

5 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der
Synovialis und der Sehnen

6 Diagnostik und Therapie von sonstigen
Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems und
des Bindegewebes

7 Spezialsprechstunde

B-[3].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote der Fachabteilung
"Rheumatologie"

Alle medizinisch-pflegerischen Leistungsangebote die in unserem Krankenhaus verfügbar
sind (siehe unter Punkt A-9) stehen auch dieser Fachabteilung zur Verfügung.

B-[3].4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Fachabteilung "Rheumatologie"

Alle nicht-medizinischen Serviceangebote die in unserem Krankenhaus verfügbar sind
(siehe unter Punkt A-10) stehen auch dieser Fachabteilung zur Verfügung

B-[3].5 Fallzahlen der Fachabteilung "Rheumatologie"

Anzahl stationärer

Patienten:

855
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B-[3].6 Diagnosen

B-[3].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD

ICD Bezeichnung Fallzahl

1 M17 Gelenkverschleiß (Arthrose) des Kniegelenkes 196

2 M16 Gelenkverschleiß (Arthrose) des Hüftgelenkes 103

3 M05 Anhaltende (chronische) Entzündung mehrerer Gelenke mit im
Blut nachweisbarem Rheumafaktor

103

4 T84 Komplikationen durch künstliche Gelenke, Metallteile oder
durch Verpflanzung von Gewebe in Knochen, Sehnen,
Muskeln bzw. Gelenken

95

5 M23 Schädigung von Bändern bzw. Knorpeln des Kniegelenkes 63

6 M75 Schulterverletzung 42

7 M20 Nicht angeborene Verformungen von Fingern bzw. Zehen 36

8 M18 Gelenkverschleiß (Arthrose) des Daumensattelgelenkes 24

9 M06 Sonstige anhaltende (chronische) Entzündung mehrerer
Gelenke

23

10 M19 Sonstige Form des Gelenkverschleißes (Arthrose) 21

B-[3].6.2 Kompetenzdiagnosen

ICD Bezeichnung Fallzahl

1 M19 Sonstige Erkrankung von Gelenken 29

2 M65 Entzündung der Gelenkinnenhaut und
Sehnenscheidenentzündung

24

B-[3].7 Prozeduren nach OPS

B-[3].7.1 OPS, 4stellig

OPS Bezeichnung Fallzahl

1 5-822 Operatives Einsetzen eines künstlichen Kniegelenks 213

2 5-812 Operation am Gelenkknorpel bzw. an den knorpeligen
Zwischenscheiben (Menisken) durch eine Spiegelung

185
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OPS Bezeichnung Fallzahl

3 5-820 Operatives Einsetzen eines künstlichen Hüftgelenks 124

4 5-786 Operative Befestigung von Knochenteilen z.B. bei
Brüchen mit Hilfsmitteln wie Schrauben oder Platten

89

5 5-788 Operation an den Fußknochen 86

6 5-811 Operation an der Gelenkinnenhaut durch eine Spiegelung 66

7 5-800 Erneute operative Begutachtung und Behandlung nach
einer Gelenkoperation

56

8 5-823 Erneute Operation, Wechsel bzw. Entfernung eines
künstlichen Kniegelenks

55

9 5-808 Operative Gelenkversteifung 53

10 5-845 Operative Entfernung der Gelenkinnenhaut an der Hand 52

11 5-814 Wiederherstellende Operation an Sehnen bzw. Bändern
des Schultergelenks durch eine Spiegelung

45

12 5-810 Erneute Operation eines Gelenks durch eine Spiegelung 44

13 5-809 Sonstige offene Gelenkoperation 42

14 5-784 Operative Verpflanzung bzw. Umlagerung von
Knochengewebe

42

15 5-829 Sonstige Operation zur Sicherung oder Wiederherstellung
der Gelenkfunktion

39

16 5-847 Operative Entfernung bzw. Wiederherstellung der Gelenke
an der Hand außer am Handgelenk

36

17 5-821 Erneute Operation, Wechsel bzw. Entfernung eines
künstlichen Hüftgelenks

31

18 5-787 Entfernung von Hilfsmitteln, die zur Befestigung von
Knochenteilen z.B. bei Brüchen verwendet wurden

29

19 5-783 Operative Entnahme von Knochengewebe zu
Verpflanzungszwecken

28

20 5-859 Sonstige Operation an Muskeln, Sehnen, deren
Bindegewebshüllen bzw. Schleimbeuteln

24

B-[3].7.2 Kompetenzprozeduren

OPS Bezeichnung Fallzahl

1 5-812 Operation (durch Gelenkspiegelung) am Gelenkknorpel
und an den Gelenkzwischenscheiben (Menisken)

224
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OPS Bezeichnung Fallzahl

2 5-822 Einpflanzung eines künstlichen Kniegelenkes 160

3 5-800 Offen chirurgische Korrekturoperation eines Gelenkes 137

4 5-811 Operation (durch Gelenkspiegelung) an der
Gelenkkapselinnenhaut

117

5 5-808 Gelenkversteifung 80

6 5-820 Einpflanzung eines künstlichen Hüftgelenkes 75

7 5-788 Operationen an Mittelfußknochen und Zehenendglied des
Fußes

61

8 5-056 Freilegung (von Verwachsungen) und
Druckentlastungsoperation eines Nerven

26

9 5-823 Korrektur, Wechsel und Entfernung eines künstlichen
Kniegelenkes

23

10 5-847 Gelenkteilentfernung zur Wiederherstellung der
Beweglichkeit (Resektionsarthroplastik) an Gelenken der
Hand

16

11 5-840 Operationen an Sehnen der Hand 9

12 5-824 Einpflanzung eines künstlichen Gelenkes der oberen
Gliedmaßen

9

13 5-821 Korrektur, Wechsel und Entfernung eines künstlichen
Hüftgelenkes

8

14 5-826 Einpflanzung eines künstlichen Gelenkes der unteren
Gliedmaßen

≤5

B-[3].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Ambulante Rheumasprechstunde für die:
- Vorstellung von Patienten mit speziellen, möglicherweise operativ zu behandelnden
Gelenkerkrankungen auf Überweisung vom Hausarzt
- Nachsorge bereits bei uns operierter Patienten.
Die Anmeldung erfolgt über die Telefonnummer 033748 82343.

Nr. der Ambulanz Art der Ambulanz Bezeichnung der
Ambulanz

Leistung Leistungsbezeichnung Kommentar

1 AM11 Vor- und
nachstationäre
Leistungen (§
115a SGB V)

2 AM00 ... Rheumaorthopädische
Sprechstunde

3 AM07 Privatambulanz Rheumaorthopadische
Privatsprechstunde

Selbstzahler
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B-[3].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

Die Abteilung für Rheumaorthopädie bietet folgende ambulant durchzuführende Operationen an:
- Arthroskopische Operationen am Kniegelenk, insbesondere Teilentfernungen der Menisken,
Knorpelglättungen, Entfernung freier Gelenkkörper und teilweise Entfernungen der Gelenkinnenhaut
- Operationen bei Engpass-Syndromen peripherer Nerven (Karpaltunnelsyndrom, Einengung des
Ulnarisnerven am Ellenbogen und in Höhe des Handgelenkes)
- Operationen bei schnellenden Fingern
- Operationen bei Tennisellenbogen
- Operative Entfernung entzündeter Schleimbeutel
- Entfernung von Rheumaknoten
- Operationen bei Dupuytrenscher Erkrankung der Hand
- Entfernung von Ganglien (Überbeine)
- Entfernung von Osteosynthesematerial
- Entnahme von Gewebeproben aus Haut, Unterhaut, Muskulatur sowie der Mundschleimhaut
(Lippendrüsen).

OPS Bezeichnung Fallzahl

1 5-812 Operation am Gelenkknorpel bzw. an den knorpeligen
Zwischenscheiben (Menisken) durch eine Spiegelung

97

2 5-056 Operation zur Lösung von Verwachsungen um einen Nerv
bzw. zur Druckentlastung des Nervs oder zur Aufhebung
der Nervenfunktion

41

3 5-841 Operation an den Bändern der Hand 14

4 5-788 Operation an den Fußknochen 7

5 5-811 Operation an der Gelenkinnenhaut durch eine Spiegelung 6

6 5-840 Operation an den Sehnen der Hand ≤5

7 5-850 Operativer Einschnitt an Muskeln, Sehnen bzw. deren
Bindegewebshüllen

≤5

8 5-845 Operative Entfernung der Gelenkinnenhaut an der Hand ≤5

9 5-842 Operation an den Bindegewebshüllen der Muskeln und
Sehnen an Hand bzw. Fingern

≤5

10 5-849 Sonstige Operation an der Hand ≤5

B-[3].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Ambulante

D-Arzt-Zulassung:

Nein

Stat. BG-Zulassung: Nein
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B-[3].11 Apparative Ausstattung

Apparative Ausstattung Umgangssprachliche Bezeichnung 24h
Notfallverf

1 Cell Saver Eigenblutaufbereitungsgerät

2 OP-Navigationsgerät OP-Navigationsgerät

3 Röntgengerät/Durchleuchtungsgerät Röntgengerät/ Durchleuchtungsgerät Ja

B-[3].12 Personelle Ausstattung

B-[3].12.1 Ärzte und Ärztinnen

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen) (Vollkräfte):

5 Vollkräfte

Kommentar dazu:

– davon Fachärzte und
Fachärztinnen (Vollkräfte):

3 Vollkräfte

Kommentar dazu:

Belegärzte und Belegärztinnen
(nach § 121 SGB V) (Personen):

Kommentar dazu:

B-[3].12.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Fachabteilung "Rheumatologie"

Facharztbezeichnungen

1 Orthopädie und Unfallchirurgie

B-[3].12.1.2 Zusatzweiterbildung

Zusatzweiterbildung

1 Manuelle Medizin / Chirotherapie

2 Orthopädische Rheumatologie
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B-[3].12.2 Pflegepersonal

Bezeichnung Anzahl Ausbildungsdauer

1 Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

11,6 Vollkräfte 3 Jahre

2 Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger und
Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

3 Altenpfleger und
Altenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

4 Pflegeassistenten und
Pflegeassistentinnen

0 Vollkräfte 2 Jahre

5 Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinnen

0 Vollkräfte 1 Jahr

6 Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

0 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs

7 Entbindungspfleger und
Hebammen

0 Personen 3 Jahre

8 Operationstechnische
Assistenten und
Operationstechnische
Assistentinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

B-[3].12.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Fachabteilung "Rheumatologie" –
Anerkannte Fachweiterbildungen / akademische Abschlüsse

B-[3].12.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Fachabteilung "Rheumatologie" –
Zusatzqualifikation

B-[3].12.3 Spezielles therapeutisches Personal

Spezielles therapeutisches Personal

1 Diätassistent und Diätassistentin

2 Ergotherapeut und Ergotherapeutin/Arbeits- und
Beschäftigungstherapeut und Arbeits- und
Beschäftigungstherapeutin
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Spezielles therapeutisches Personal

3 Orthopädietechniker und Orthopädietechnikerin/
Orthopädiemechaniker und
Orthopädiemechanikerin/
Orthopädieschuhmacher und
Orthopädieschuhmacherin/Bandagist und
Bandagistin

4 Physiotherapeut und Physiotherapeutin

5 Psychologe und Psychologin

6 Sozialarbeiter und Sozialarbeiterin
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B-[4] Rheumatologie

B-[4].1 Name

Abteilung Rheumatologie

FA-Bezeichnung: Rheumatologie

Name des

Chefarztes:
CA Prof. Dr. Kurt Gräfenstein

Straße: Johanniterstraße

Hausnummer: 1

Ort: Treuenbrietzen

PLZ: 14929

URL: http://www.johanniter-treuenbrietzen.de

Email: qualitaetsbericht@johannit-trbr.de

Telefon-Vorwahl: 033748

Telefon: 82384

Fax-Vorwahl: 033748

Fax: 82410

B-[4].1.1 Fachabteilungsschlüssel

B-[4].1.2 Art der Fachabteilung "Rheumatologie"

Abteilungsart: Hauptabteilung

B-[4].2 Versorgungsschwerpunkte der Fachabteilung "Rheumatologie"

Medizinisches Leistungsspektrum der Rheumatologie

Rheumazentrum des Landes Brandenburg
Behandelte Krankheitsbilder:
• Entzündliche rheumatische Erkrankungen (rheumatoide Arthritis, Arthritis psoriatica, Spondylitis
ankylosans und andere seronegative Spondylarthropathien, Polymyalgia rheumatica)
• Kollagenosen (Lupus erythematodes, Dermatomyositis, Polymyositis, Sjögren-Syndrom, Sklerodermie
und alle Overlap-Syndrome)
• Vasculitiden (primäre und sekundäre Vasculitiden)
• Fibromyalgie und chronische Schmerzkrankheiten in Bezug auf das Bewegungs- und Stützsystem
• Degenerative Erkrankungen des Stütz- und Bewegungsapparates
• Primäre und sekundäre Osteoporosen sowie andere osteologische Erkrankungen
• multimodale Schmerztherapie
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Therapien:

• Internistische Intensivtherapie für alle rheumatologischen Erkrankungsbilder mit internistischen
Begleiterkrankungen sowie schwere Vasculitiden und entzündliche Bindegewebserkrankungen
• Systemische und lokale Pharmakotherapie, inklusive intraartikulären Injektionen mit
Kortisonpräparaten sowie Radiosynoviorthesen
• Physikalische Therapie (Krankengymnastik und Manuelle Trainingstherapie (MTT), Elektro-,
Hydrotherapie sowie Warmwassergymnastik)
• Ganzkörperkältetherapie sowie Ergotherapie
• Psychotherapeutische Verfahren, Entspannungstherapien, Biofeedback sowie Patientenschulung

Diagnostik:

• Ausgewiesenes Immunologisches Labor mit allen international verfügbaren Verfahren
• Alle bildgebenden Verfahren mit konventioneller Röntgendiagnostik, Ultraschalldiagnostik mit
Arthrosonographie, Farbdopplerechokardiographie, transösophagialer Echokardiographie,
Duplexsonographie, Endosonographie

• Knochendichtemessplatz mittels DXA- und quantitativer Computertomographie
• Endoskopieabteilung (Coloskopie, Gastroskopie, Bronchoskopie)
• Knochenbiopsie
• Kapillarmikroskopie
• Fachneurologische Untersuchungen mit neurophysiologischer Diagnostik
Weitere Leistungsangebote
• An die rheumatologische Klinik ist ein medizinisches Versorgungszentrum mit einem

niedergelassenen Rheumatologen zur Diagnostik und Therapie rheumatischer Erkrankungen

angeschlossen.
• Eine über 24 h besetzte Rheumatologische Notfallambulanz
• Eine Schmerzambulanz zur Diagnostik und Therapie schmerzbezogener Störungen des
Bewegungs- und Stützsystems
• Eine integrierte Versorgung mit niedergelassenen Ärzten und Gesundheitszentren in Erkner,
Strausberg,Wildau, Eisenhüttenstadt, Elbe-Elster-Klinikum Herzberg, Brandenburg
• Die Klinik ist darüber hinaus anerkannteWeiterbildungsstätte für Schmerztherapie im Land

Brandenburg in Kooperation mit Anästhesisten zur Diagnostik und Therapie verschiedener
Schmerzerkrankungen im Sinne des multimodalen Schmerzmodells.
• Darüber hinaus fungiert die Klinik als einziges zertifiziertes Klinikzentrum für Osteologie im
Land Brandenburg (Zertifizierung Dachverband Osteologie-DVO)

Versorgungsschwerpunkte

1 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der
Arterien, Arteriolen und Kapillaren

2 Diagnostik und Therapie von rheumatologischen
Erkrankungen

3 Spezialsprechstunde

4 Diagnostik und Therapie von neurotischen,
Belastungs- und somatoformen Störungen
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B-[4].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote der Fachabteilung
"Rheumatologie"

Alle medizinisch-pflegerischen Leistungsangebote die in unserem Krankenhaus verfügbar
sind (siehe unter Punkt A-9) stehen auch dieser Fachabteilung zur Verfügung.

B-[4].4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Fachabteilung "Rheumatologie"

Alle nicht-medizinischen Serviceangebote die in unserem Krankenhaus verfügbar sind
(siehe unter Punkt A-10) stehen auch dieser Fachabteilung zur Verfügung

B-[4].5 Fallzahlen der Fachabteilung "Rheumatologie"

Anzahl stationärer

Patienten:

2809

B-[4].6 Diagnosen

B-[4].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD

ICD Bezeichnung Fallzahl

1 M05 Anhaltende (chronische) Entzündung mehrerer Gelenke mit im
Blut nachweisbarem Rheumafaktor

490

2 M79 Sonstige Krankheit des Weichteilgewebes 364

3 M45 Entzündung der Wirbelsäule und der Darm-Kreuzbeingelenke
mit Schmerzen und Versteifung - Spondylitis ankylosans

333

4 M35 Sonstige entzündliche Krankheit, bei der das Immunsystem
vor allem das Bindegewebe angreift

284

5 M06 Sonstige anhaltende (chronische) Entzündung mehrerer
Gelenke

192

6 F45 Störung, bei der sich ein seelischer Konflikt durch körperliche
Beschwerden äußert - Somatoforme Störung

113

7 M34 Entzündliche Krankheit, bei der das Immunsystem vor allem
das Bindegewebe angreift, mit Verhärtungen an Haut oder
Organen - Systemische Sklerose

84

8 M32 Entzündliche Krankheit, bei der das Immunsystem
Bindegewebe, Blutgefäße und Organe angreift - Lupus
erythematodes

83

9 M13 Sonstige Gelenkentzündung 79
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ICD Bezeichnung Fallzahl

10 L40 Schuppenflechte - Psoriasis 72

B-[4].6.2 Kompetenzdiagnosen

ICD Bezeichnung Fallzahl

1 M35 Sonstige Krankheiten mit Systembeteiligung des
Bindegewebes

280

2 M80 Knochenschwund (Osteoporose) mit krankhaftem
Knochenbruch

104

3 M13 Sonstige Entzündungen von Gelenken 69

4 M34 Systemische Sklerose (Verhärtung von Geweben oder
Organen)

51

5 M81 Knochenschwund (Osteoporose) ohne krankhaftem
Knochenbruch

44

6 M08 Jugendliche Form (vor 16. Lebensjahr) der entzündlichen
Gelenkerkrankung

38

7 M02 Reaktive Gelenkbeteiligungen bei Infektionskrankheiten
(Arthritiden)

34

8 M31 Sonstige Krankheiten der Blutgefäße mit Zelluntergang 33

9 M30 Systemerkrankung der Arterien (Panarteriitis nodosa) und
verwandte Zustände

21

10 M33 Chronische Bindegewebserkrankung der Haut und
Muskulatur (Dermatomyositis-Polymyositis)

19

11 M46 Sonstige entzündliche degenerative Wirbel- oder
Wirbelsäulenerkrankung

17

12 M11 Sonstige Gelenkerkrankungen mit Ablagerungen
verschiedener Kristalle

7

13 I77 Sonstige Krankheiten der Arterien und kleinste arterielle
Blutgefäße (Arteriolen)

6

14 M89 Sonstige Knochenkrankheiten ≤5

15 L93 Lupus erythematodes (Autoimmunerkrankung) ≤5

16 J84 Sonstige Krankheiten des Lungenbindegewebes ≤5

17 L94 Sonstige lokalisierte Krankheiten des Bindegewebes ≤5

18 E31 Funktionsstörung von mehreren Drüsen (Polyglanduläre
Dysfunktion)

≤5
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ICD Bezeichnung Fallzahl

19 L95 Anderenorts nicht eingeordnete Entzündung von Gefäßen
(Vaskulitis), die auf die Haut begrenzt ist

≤5

B-[4].7 Prozeduren nach OPS

B-[4].7.1 OPS, 4stellig

OPS Bezeichnung Fallzahl

1 8-158 Behandlung durch gezieltes Einstechen einer Nadel in ein
Gelenk mit anschließender Gabe oder Entnahme von
Substanzen, z.B. Flüssigkeit

3318

2 1-710 Messung der Lungenfunktion in einer luftdichten Kabine -
Ganzkörperplethysmographie

1498

3 1-711 Bestimmung der Menge von Kohlenmonoxid, die durch
die Lunge aufgenommen und abgegeben wird

1035

4 9-410 Bestimmtes psychotherapeutisches Verfahren, bei der ein
Patient einzeln behandelt wird - Einzeltherapie

709

5 1-854 Untersuchung eines Gelenkes oder eines Schleimbeutels
durch Flüssigkeits- oder Gewebeentnahme mit einer
Nadel

458

6 6-001 Gabe von Medikamenten gemäß Liste 1 des
Prozedurenkatalogs

347

7 1-205 Messung der elektrischen Aktivität der Muskulatur - EMG 273

8 1-632 Untersuchung der Speiseröhre, des Magens und des
Zwölffingerdarms durch eine Spiegelung

268

9 1-440 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus dem oberem
Verdauungstrakt, den Gallengängen bzw. der
Bauchspeicheldrüse bei einer Spiegelung

257

B-[4].7.2 Kompetenzprozeduren

Kein gesonderter Ausweis

OPS Bezeichnung Fallzahl

1 8-918 Verschiedenartige Schmerztherapie 70

2 8-983 Multimodale rheumatologische Komplexbehandlung 37
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B-[4].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Nr. der Ambulanz Art der Ambulanz Bezeichnung der
Ambulanz

Leistung Leistungsbezeichnung Kommentar

1 AM04 Ermächtigungsambulanz
§ 116 SGB V

Rheumasprechstunde

2 AM04 Ermächtigungsambulanz
§ 116 SGB V

Rheumasprechstunde in Brandenburg

3 AM04 Ermächtigungsambulanz
§ 116 SGB V

Schmerzsprechstunde

4 AM08 Notfallambulanz
(24 h)

Rheumanotfallambulanz

5 AM12 Ambulanz im
Rahmen eines
Vertrages zur
Integrierten
Versorgung (§
140b SGB V)

Mobile
Rheumatologie

in Herzberg,
Wildau,
Eisenhüttenstadt,
Erkner,
Straußberg

6 AM10 Medizinisches
Versorgungszentrum
(§ 95 SGB V)

Rheumatologie

7 AM07 Privatambulanz Rheumasprechstunde Selbstzahler

MVZ und rheumatologische kassenärztliche Notfallsprechstunde über 24 Stunden

B-[4].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS Bezeichnung Fallzahl

1 1-650 Untersuchung des Dickdarms durch eine Spiegelung -
Koloskopie

791

2 1-444 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus dem unteren
Verdauungstrakt bei einer Spiegelung

381

3 5-452 Operative Entfernung oder Zerstörung von erkranktem
Gewebe des Dickdarms

64

B-[4].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Ambulante

D-Arzt-Zulassung:

Nein

Stat. BG-Zulassung: Nein
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B-[4].11 Apparative Ausstattung

Apparative Ausstattung Umgangssprachliche Bezeichnung 24h
Notfallverf

1 Belastungs-EKG/Ergometrie Belastungstest mit
Herzstrommessung

2 Bodyplethysmograph Umfangreiches
Lungenfunktionstestsystem

3 Elektroenzephalographiegerät (EEG) Hirnstrommessung Ja

4 Elektromyographie (EMG)/Gerät zur
Bestimmung der
Nervenleitgeschwindigkeit

Messung feinster elektrischer Ströme
im Muskel

5 Gastroenterologisches Endoskop Gerät zur Magen-Darm-Spiegelung Ja

6 Geräte der invasiven Kardiologie Behandlungen mittels Herzkatheter Ja

7 Kipptisch Gerät zur Messung des Verhaltens
der Kenngrößen des Blutkreislaufs
bei Lageänderung

8 Sonographiegerät/
Dopplersonographiegerät/
Duplexsonographiegerät

Ultraschallgerät/mit Nutzung des
Dopplereffekts/farbkodierter
Ultraschall

Ja

9 Spirometrie/Lungenfunktionsprüfung Spirometrie/Lungenfunktionsprüfung

B-[4].12 Personelle Ausstattung

B-[4].12.1 Ärzte und Ärztinnen

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen) (Vollkräfte):

12,5 Vollkräfte

Kommentar dazu:

– davon Fachärzte und
Fachärztinnen (Vollkräfte):

9,5 Vollkräfte

Kommentar dazu: davon 7 rheumatologisch ausgebildete Ärzte und 2
Osteologen (DVO)

Belegärzte und Belegärztinnen
(nach § 121 SGB V) (Personen):

0 Personen

Kommentar dazu:
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B-[4].12.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Fachabteilung "Rheumatologie"

Facharztbezeichnungen

1 Anästhesiologie

2 Innere Medizin und Allgemeinmedizin (Hausarzt)

3 Innere Medizin und SP Pneumologie

4 Innere Medizin und SP Rheumatologie

B-[4].12.1.2 Zusatzweiterbildung

Zusatzweiterbildung

1 Akupunktur

2 Notfallmedizin

3 Spezielle Schmerztherapie

B-[4].12.2 Pflegepersonal

Bezeichnung Anzahl Ausbildungsdauer

1 Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

32,6 Vollkräfte 3 Jahre

2 Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger und
Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

3 Altenpfleger und
Altenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

4 Pflegeassistenten und
Pflegeassistentinnen

1 Vollkräfte 2 Jahre

5 Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinnen

0 Vollkräfte 1 Jahr

6 Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

0 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs

7 Entbindungspfleger und
Hebammen

0 Personen 3 Jahre
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Bezeichnung Anzahl Ausbildungsdauer

8 Operationstechnische
Assistenten und
Operationstechnische
Assistentinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

B-[4].12.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Fachabteilung "Rheumatologie" –
Anerkannte Fachweiterbildungen / akademische Abschlüsse

B-[4].12.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Fachabteilung "Rheumatologie" –
Zusatzqualifikation

B-[4].12.3 Spezielles therapeutisches Personal

Spezielles therapeutisches Personal

1 Diätassistent und Diätassistentin

2 Ergotherapeut und Ergotherapeutin/Arbeits- und
Beschäftigungstherapeut und Arbeits- und
Beschäftigungstherapeutin

3 Masseur/Medizinischer Bademeister und
Masseurin/Medizinische Bademeisterin

4 Physiotherapeut und Physiotherapeutin

5 Podologe und Podologin/Fußpfleger und
Fußpflegerin

6 Psychologe und Psychologin

7 Sozialarbeiter und Sozialarbeiterin
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B-[5] Rheumatologie

B-[5].1 Name

Rheumatologische Tagesklinik

FA-Bezeichnung: Rheumatologie

Name des

Chefarztes:
CA Prof. Dr. Kurt Gräfenstein

Straße: Johanniterstraße

Hausnummer: 1

Ort: Treuenbrietzen

PLZ: 14929

URL: http://www.johanniter-treuenbrietzen.de

Email: qualitaetsbericht@johannit-trbr.de

Telefon-Vorwahl: 033748

Telefon: 82411

Fax-Vorwahl: 033748

Fax: 82410

B-[5].1.1 Fachabteilungsschlüssel

Fachabteilungsschlüssel

1 (0900) Rheumatologie

B-[5].1.2 Art der Fachabteilung "Rheumatologie"

Abteilungsart: Hauptabteilung

B-[5].2 Versorgungsschwerpunkte der Fachabteilung "Rheumatologie"

Als Therapieindikation werden alle rheumatischen Krankheitsbilder eingeschlossen:

- Chronische Polyarthritis
- Spondylitis ankylosans
- Kollagenose
- Fibromyalgie
- Osteoporose
- degenerative Erkrankungen des Stütz- und Bewegungssystems.
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B-[5].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote der Fachabteilung
"Rheumatologie"

Die physiotherapeutischen Maßnahmen dienen neben der Schmerzlinderung durch Kälte,
Wärme und Elektrotherapie insbesondere der Funktionserhaltung und
Funktionsverbesserung. Es werden Mobilisation, Stabilität und Kraft trainiert. Daneben werden
verschiedene Formen der Entspannungsstherapie angeboten.

Ein wichtiger Bestandteil der komplexen Behandlung von rheumatologischen Patienten ist die
Ergotherapie.
Die motorische – funktionelle Therapie dient der Verbesserung bzw. Erhalt der
Gelenkfunktionen durch Mobilisation, Prävention von Fehlstellungen und Verbesserung der
Feinmotorik. Im Rahmen der Ergotherapie erfolgt die Versorgung der Patienten mit
dynamischen oder statischen Schienen, sowie Kompressionsbehandlungen zur Förderung der
funktionell richtigen Gelenkstellung.

Bei einem ganzheitlichen Behandlungskonzept gewinnt das psychologische Gespräch bei
der Therapie von chronisch kranken Patienten zunehmend an Bedeutung und Akzeptanz, da
psychische und soziale Faktoren das Krankheitserleben stark beeinflussen. Insbesondere bei
chronisch schmerzerkrankten Patienten hat die Erläuterung und Umsetzung des
bio-psycho-sozialen Schmerzmodells Einfluss auf das subjektive Empfinden und die Art der
Krankheitsverarbeitung.

B-[5].4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Fachabteilung "Rheumatologie"

Alle nicht-medizinischen Serviceangebote die in unserem Krankenhaus verfügbar sind
(siehe unter Punkt A-10) stehen auch dieser Fachabteilung zur Verfügung

B-[5].5 Fallzahlen der Fachabteilung "Rheumatologie"

Anzahl stationärer

Patienten:

365

B-[5].6 Diagnosen

B-[5].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD

ICD Bezeichnung Fallzahl

1 M79 Sonstige Krankheit des Weichteilgewebes 137

2 F45 Störung, bei der sich ein seelischer Konflikt durch körperliche
Beschwerden äußert - Somatoforme Störung

34

3 M45 Entzündung der Wirbelsäule und der Darm-Kreuzbeingelenke
mit Schmerzen und Versteifung - Spondylitis ankylosans

29
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ICD Bezeichnung Fallzahl

4 M54 Rückenschmerzen 23

5 M06 Sonstige anhaltende (chronische) Entzündung mehrerer
Gelenke

15

6 M15 Verschleiß (Arthrose) an mehreren Gelenken 14

7 R52 Schmerz 14

8 M05 Anhaltende (chronische) Entzündung mehrerer Gelenke mit im
Blut nachweisbarem Rheumafaktor

13

9 M35 Sonstige entzündliche Krankheit, bei der das Immunsystem
vor allem das Bindegewebe angreift

12

10 M13 Sonstige Gelenkentzündung 9

B-[5].6.2 Kompetenzdiagnosen

B-[5].7 Prozeduren nach OPS

B-[5].7.1 OPS, 4stellig

OPS Bezeichnung Fallzahl

1 9-410 Bestimmtes psychotherapeutisches Verfahren, bei der ein
Patient einzeln behandelt wird - Einzeltherapie

214

2 1-710 Messung der Lungenfunktion in einer luftdichten Kabine -
Ganzkörperplethysmographie

164

3 8-158 Behandlung durch gezieltes Einstechen einer Nadel in ein
Gelenk mit anschließender Gabe oder Entnahme von
Substanzen, z.B. Flüssigkeit

160

4 1-711 Bestimmung der Menge von Kohlenmonoxid, die durch
die Lunge aufgenommen und abgegeben wird

86

5 1-205 Messung der elektrischen Aktivität der Muskulatur - EMG 19

6 1-854 Untersuchung eines Gelenkes oder eines Schleimbeutels
durch Flüssigkeits- oder Gewebeentnahme mit einer
Nadel

19

7 1-632 Untersuchung der Speiseröhre, des Magens und des
Zwölffingerdarms durch eine Spiegelung

17

8 9-401 Behandlungsverfahren zur Erhaltung und Förderung
alltagspraktischer und sozialer Fertigkeiten -
Psychosoziale Intervention

17
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B-[5].7.2 Kompetenzprozeduren

B-[5].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

trifft nicht zu

B-[5].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

trifft nicht zu

B-[5].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Ambulante

D-Arzt-Zulassung:

Nein

Stat. BG-Zulassung: Nein

B-[5].11 Apparative Ausstattung

B-[5].12 Personelle Ausstattung

B-[5].12.1 Ärzte und Ärztinnen

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen) (Vollkräfte):

0,8 Vollkräfte

Kommentar dazu:

– davon Fachärzte und
Fachärztinnen (Vollkräfte):

0,8 Vollkräfte

Kommentar dazu:

Belegärzte und Belegärztinnen
(nach § 121 SGB V) (Personen):

0 Personen

Kommentar dazu:

B-[5].12.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Fachabteilung "Rheumatologie"

Facharztbezeichnungen

1 Anästhesiologie

2 Innere Medizin und Allgemeinmedizin (Hausarzt)
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Facharztbezeichnungen

3 Innere Medizin und SP Rheumatologie

B-[5].12.1.2 Zusatzweiterbildung

Zusatzweiterbildung

1 Akupunktur

2 Notfallmedizin

3 Spezielle Schmerztherapie

B-[5].12.2 Pflegepersonal

Bezeichnung Anzahl Ausbildungsdauer

1 Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

1,9 Vollkräfte 3 Jahre

2 Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger und
Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

3 Altenpfleger und
Altenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

4 Pflegeassistenten und
Pflegeassistentinnen

0 Vollkräfte 2 Jahre

5 Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinnen

0 Vollkräfte 1 Jahr

6 Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

0 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs

7 Entbindungspfleger und
Hebammen

0 Personen 3 Jahre

8 Operationstechnische
Assistenten und
Operationstechnische
Assistentinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre
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B-[5].12.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Fachabteilung "Rheumatologie" –
Anerkannte Fachweiterbildungen / akademische Abschlüsse

B-[5].12.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Fachabteilung "Rheumatologie" –
Zusatzqualifikation

B-[5].12.3 Spezielles therapeutisches Personal

Spezielles therapeutisches Personal

1 Diätassistent und Diätassistentin

2 Ergotherapeut und Ergotherapeutin/Arbeits- und
Beschäftigungstherapeut und Arbeits- und
Beschäftigungstherapeutin

3 Physiotherapeut und Physiotherapeutin

4 Psychologe und Psychologin

5 Sozialarbeiter und Sozialarbeiterin
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B-[6] Lungen- und Bronchialheilkunde

B-[6].1 Name

Abteilung Allergologie

FA-Bezeichnung: Lungen- und Bronchialheilkunde

Name des

Chefarztes:
CÄ Dr. med. Uta Rabe

Straße: Johanniterstraße

Hausnummer: 1

Ort: Treuenbrietzen

PLZ: 14929

URL: http://www.johanniter-treuenbrietzen.de

Email: qualitaetsbericht@johannit-trbr.de

Telefon-Vorwahl: 033748

Telefon: 82254

Fax-Vorwahl: 033748

Fax: 82308

B-[6].1.1 Fachabteilungsschlüssel

Fachabteilungsschlüssel

1 (0114) Innere Medizin/Schwerpunkt Lungen- und Bronchialheilkunde

B-[6].1.2 Art der Fachabteilung "Lungen- und Bronchialheilkunde"

Abteilungsart: Hauptabteilung

B-[6].2 Versorgungsschwerpunkte der Fachabteilung "Lungen- und
Bronchialheilkunde"

In der Abteilung für Allergologie werden stationär wie ambulant Patienten betreut, die unter den
verschiedensten Allergien leiden.
Das interdisziplinäre Konzept der Allergologie sieht die Behandlung aller Organe vor, die von der
Allergie betroffen sind, wie Bronchien, Lungengewebe, Haut, HNO-Bereich oder auch
Magen-Darm-Trakt.
Versorgung von:

• Asthma bronchiale (allergisch und nicht allergisch)
• Chronisch obstruktiven Lungenerkrankungen
• Allergien und Pseudoallergien (Intoleranzreaktionen) einschließlich der allergologischen Diagnostik
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der durch gleiche Ursachen auftretenden Erscheinungen an der Haut, Bindehaut, dem
Magen-Darm-Trakt sowie der Nasenschleimhaut
• chronischer Reizhusten
• exogen-allergische Alveolitis und differentialdiagnostisch relevante interstitielle Lungenerkrankungen

Besondere Versorgungsschwerpunkte der Allergologie:
Spezielle Diagnostik- und Therapieangebote
• Asthmadiagnostik und -therapie
• Inhalationsallergien und Insektengiftallergien
• Medikamentenallergien, Pseudoallergien und Nahrungsmittelallergien
Unverträglichkeit von Lactose, Fructose, Histamin

• Intoleranzreaktionen auf Nahrungsmittelzusatzstoffe
• vocal cord dysfunction syndrome (Stimmbandfehlfunktions - Syndrom)
• Adaptive Desaktivierung mit Acetylsalicylsäure bei Analgetika-Asthmasyndrom und Polyposis nasi
• über das üblicherweise verfügbare Labordiagnostikangebot hinausgehende Labordiagnostik
(Zellulärer Antigenstimulationstest, Mucosaoxygenation)
• 24-Stunden-pH-Metrie zum Ausschluss einer Refluxkrankheit
• Klärung von Zusammenhangsfragen zwischen Umweltbelastungen
und Symptomen an den Atemwegsschleimhäuten (z. B. Tonerexposition)
• Durchführung von Allergenstimulationen an vitalen Gewebsproben
• Berufsberatungssprechstunde für Jugendliche mit schwerem Atopiesyndrom
• Patientenschulungen und psychologische Beratung
Pollenfalle im Internet

Versorgungsschwerpunkte

1 Pollenfalle

2 Allergien

B-[6].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote der Fachabteilung "Lungen- und
Bronchialheilkunde"

Diagnose und Behandlung von:
- Asthma bronchiale (allergisch und nicht allergisch)
- Chronisch obstruktiven Lungenerkrankungen
- Allergien und Pseudoallergien (Intoleranzreaktionen) einschließlich der allergologischen Diagnostik
der durch gleiche Ursachen auftretenden Erscheinungen an der Haut, Bindehaut, dem
Magen-Darm-Trakt sowie der Nasenschleimhaut
- chronischer Reizhusten
- exogen-allergische Alveolitis und differentialdiagnostisch relevante interstitielle Lungenerkrankungen

Spezielle Diagnostik- und Therapieangebote

- Asthmadiagnostik und -therapie
- Inhalationsallergien
- Insektengiftallergien
- Medikamentenallergien und Pseudoallergien
- Nahrungsmittelallergien
- Intoleranzreaktionen auf Nahrungsmittelzusatzstoffe
- vocal cord dysfunction syndrome (Stimmbandfehlfunktions - Syndrom)
- Adaptive Desaktivierung mit Acetylsalicylsäure bei Analgetika-Asthmasyndrom und Polyposis nasi
- über das üblicherweise verfügbare Labordiagnostikangebot hinausgehende Labordiagnostik
(Zellulärer Antigenstimulationstest)
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- 24-Stunden-pH-Metrie zum Ausschluss einer Refluxkrankheit
- Klärung von Zusammenhangsfragen zwischen Umweltbelastungen und Symptomen an den
Atemwegsschleimhäuten (z. B. Tonerexposition)
- Durchführung von Allergenstimulationen an vitalen Gewebsproben
- Berufsberatungssprechstunde für Jugendliche mit schwerem Atopiesyndrom
- Patientenschulungen
- psychologische Beratung
- Diät - und Ernährungsberatung

B-[6].4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Fachabteilung "Lungen- und
Bronchialheilkunde"

Alle nicht-medizinischen Serviceangebote die in unserem Krankenhaus verfügbar sind
(siehe unter Punkt A-10) stehen auch dieser Fachabteilung zur Verfügung

B-[6].5 Fallzahlen der Fachabteilung "Lungen- und Bronchialheilkunde"

Anzahl stationärer

Patienten:

979

B-[6].6 Diagnosen

B-[6].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD

ICD Bezeichnung Fallzahl

1 Z01 Sonstige spezielle Untersuchung bzw. Abklärung bei
Personen ohne Beschwerden oder festgestellter Krankheit

288

2 J44 Sonstige anhaltende (chronische) Lungenkrankheit mit
Verengung der Atemwege - COPD

168

3 J45 Asthma 165

4 Z51 Sonstige medizinische Behandlung 112

5 J84 Sonstige Krankheit des Bindegewebes in der Lunge 42

6 D86 Krankheit des Bindegewebes mit Knötchenbildung -
Sarkoidose

28

7 T78 Unerwünschte Nebenwirkung 16

8 L50 Nesselsucht 14

9 J18 Lungenentzündung, Krankheitserreger vom Arzt nicht näher
bezeichnet

13

10 I50 Herzschwäche 12
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B-[6].6.2 Kompetenzdiagnosen

Kein gesonderter Ausweis

B-[6].7 Prozeduren nach OPS

B-[6].7.1 OPS, 4stellig

OPS Bezeichnung Fallzahl

1 1-710 Messung der Lungenfunktion in einer luftdichten Kabine -
Ganzkörperplethysmographie

1567

2 1-700 Untersuchung einer Allergie durch eine gezielte
Auslösung einer allergischen Reaktion

1562

3 1-715 Sechs-Minuten-Gehtest nach Guyatt 470

4 1-620 Untersuchung der Luftröhre und der Bronchien durch eine
Spiegelung

309

5 1-711 Bestimmung der Menge von Kohlenmonoxid, die durch
die Lunge aufgenommen und abgegeben wird

204

6 1-843 Untersuchung der Luftröhrenäste (Bronchien) durch
Flüssigkeits- oder Gewebeentnahme mit einer Nadel

152

7 1-712 Messung der Zusammensetzung der Atemluft in Ruhe und
unter körperlicher Belastung

118

8 1-440 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus dem oberem
Verdauungstrakt, den Gallengängen bzw. der
Bauchspeicheldrüse bei einer Spiegelung

92

9 8-030 Bestimmtes Verfahren im Rahmen der Behandlung einer
Allergie z.B. Hyposensibilisierung

89

B-[6].7.2 Kompetenzprozeduren

Kein gesonderter Ausweis

B-[6].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Allergologische Ambulanz

CÄ Frau Dr. med. Uta Rabe
Anmeldung unter: 033748/8-2342

Nr. der Ambulanz Art der Ambulanz Bezeichnung der
Ambulanz

Leistung Leistungsbezeichnung Kommentar

1 AM04 Ermächtigungsambulanz
§ 116 SGB V

Allergologie
Sprechstunde
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Nr. der Ambulanz Art der Ambulanz Bezeichnung der
Ambulanz

Leistung Leistungsbezeichnung Kommentar

2 AM00 ... Berufsberatungssprechst

3 AM11 Vor- und
nachstationäre
Leistungen (§
115a SGB V)

4 AM14 Ambulanz im
Rahmen von DMP

Asthma

5 AM07 Privatambulanz Allergologie Selbstzahler

B-[6].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

trifft nicht zu

trifft nicht zu

B-[6].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Ambulante

D-Arzt-Zulassung:

Nein

Stat. BG-Zulassung: Nein

B-[6].11 Apparative Ausstattung

Apparative Ausstattung Umgangssprachliche Bezeichnung 24h
Notfallverf

1 Kaltluftprovokationsgerät („Sonstiges“)

2 Masterscreen („Sonstiges“)

3 Expositionskammer („Sonstiges“)

4 Flowscreen („Sonstiges“)

B-[6].12 Personelle Ausstattung

B-[6].12.1 Ärzte und Ärztinnen

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen) (Vollkräfte):

3,8 Vollkräfte

Kommentar dazu:

Qualitätsbericht 2008

52

Johanniter-Krankenhaus im Fläming

Treuenbrietzen GmbH



– davon Fachärzte und
Fachärztinnen (Vollkräfte):

3,8 Vollkräfte

Kommentar dazu:

Belegärzte und Belegärztinnen
(nach § 121 SGB V) (Personen):

0 Personen

Kommentar dazu:

B-[6].12.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Fachabteilung "Lungen- und
Bronchialheilkunde"

Facharztbezeichnungen

1 Innere Medizin

B-[6].12.1.2 Zusatzweiterbildung

Zusatzweiterbildung

1 Umweltmedizin

2 Lungen- und Bronchialheilkunde

3 Allergologie

B-[6].12.2 Pflegepersonal

Bezeichnung Anzahl Ausbildungsdauer

1 Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

13,6 Vollkräfte 3 Jahre

2 Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger und
Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

3 Altenpfleger und
Altenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

4 Pflegeassistenten und
Pflegeassistentinnen

0 Vollkräfte 2 Jahre

5 Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinnen

0 Vollkräfte 1 Jahr
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Bezeichnung Anzahl Ausbildungsdauer

6 Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

0 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs

7 Entbindungspfleger und
Hebammen

0 Personen 3 Jahre

8 Operationstechnische
Assistenten und
Operationstechnische
Assistentinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

B-[6].12.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Fachabteilung "Lungen- und
Bronchialheilkunde" – Anerkannte Fachweiterbildungen / akademische Abschlüsse

B-[6].12.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Fachabteilung "Lungen- und
Bronchialheilkunde" – Zusatzqualifikation

B-[6].12.3 Spezielles therapeutisches Personal

Spezielles therapeutisches Personal

1 Diätassistent und Diätassistentin

2 Ergotherapeut und Ergotherapeutin/Arbeits- und
Beschäftigungstherapeut und Arbeits- und
Beschäftigungstherapeutin

3 Kinästhetikbeauftragter und
Kinästhetikbeauftragte

4 Physiotherapeut und Physiotherapeutin

5 Sozialarbeiter und Sozialarbeiterin

6 Wundmanager und Wundmanagerin/
Wundberater und Wundberaterin/Wundexperte
und Wundexpertin/Wundbeauftragter und
Wundbeauftragte
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B-[7] Lungen- und Bronchialheilkunde

B-[7].1 Name

Abteilung Pneumologie

FA-Bezeichnung: Lungen- und Bronchialheilkunde

Name des

Chefarztes:
CA Dr. Rainer Krügel

Straße: Johanniterstraße

Hausnummer: 1

Ort: Treuenbrietzen

PLZ: 14929

URL: http://www.johanniter-treuenbrietzen.de

Email: qualitaetsbericht@johannit-trbr.de

Telefon-Vorwahl: 033748

Telefon: 82391

Fax-Vorwahl: 033748

Fax: 82311

B-[7].1.1 Fachabteilungsschlüssel

Fachabteilungsschlüssel

1 (1400) Lungen- und Bronchialheilkunde

B-[7].1.2 Art der Fachabteilung "Lungen- und Bronchialheilkunde"

Abteilungsart: Hauptabteilung

B-[7].2 Versorgungsschwerpunkte der Fachabteilung "Lungen- und
Bronchialheilkunde"

Schwerpunkte
- Diagnostik und Therapie Lungen-, Atemwegs- und Rippenfellerkrankungen
- Non-invasive Beatmung bei chronischem Atemversagen
- Schlaflabor
- Diagnostik und Therapie des Lungenhochdruckes (pulmonale Hypertonie)
- Komplette thorakale Endoskopie (Bronchoskopie und Thorakoskopie) mit allen
interventionellen Verfahren
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Spezielle Diagnostik- und Therapieangebote

Bronchoskopie
- flexibel (Fiberbronchoskop)
- in starrer Technik (Narkosebronchoskopie)
- interventionelle Bronchoskopie unter Einsatz von Laser (Neodym-YAG),
Argon-Plasma-Coagulator (APC) sowie Stentimplantationen
- Fremdkörperentfernung
- Endosonographie (EUS)
- Endobronchialer Ultraschall (EBUS)
Thorakoskopie
- incl. Talkumpleurodese
Rechtsherzkatheter
- mit Vasoreagibilitätstest (Medikamententestung)

Komplettes Lungenfunktionslabor
- Bodyplethysmographie
- Spiroergometrie
- pH-Metrie
- Blutgasanalysen
- EKG, Belastungs-EKG, 24h-Blutdruckmessung
- Echokardiographie sowie transoesophageale Echokardiographie (TEE)
- 6-min.-Gehtest
Diagnostik und Therapie von
- Tumorerkrankungen
- Pneumonien
- Lungengerüsterkrankungen
- Pneumothorax
- Rippenfellergüssen
- Chronisch obstruktive Bronchitis (COPD)
- Lungentuberkulose
- Chronischem Atemversagen
Atem- und Physiotherapie; Lungensportgruppe

Versorgungsschwerpunkte

1 Diagnostik und Therapie der pulmonalen
Herzkrankheit und von Krankheiten des
Lungenkreislaufes

2 Diagnostik und Therapie der Hypertonie
(Hochdruckkrankheit)

3 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der
Atemwege und der Lunge

4 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der
Pleura

5 Diagnostik und Therapie von infektiösen und
parasitären Krankheiten
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B-[7].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote der Fachabteilung "Lungen- und
Bronchialheilkunde"

Alle medizinisch-pflegerischen Leistungsangebote die in unserem Krankenhaus verfügbar sind
(siehe unter Punkt A-9) stehen auch dieser Fachabteilung zur Verfügung

B-[7].4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Fachabteilung "Lungen- und
Bronchialheilkunde"

Alle nicht-medizinischen Serviceangebote die in unserem Krankenhaus verfügbar sind
(siehe unter Punkt A-10) stehen auch dieser Fachabteilung zur Verfügung

B-[7].5 Fallzahlen der Fachabteilung "Lungen- und Bronchialheilkunde"

Anzahl stationärer

Patienten:

1617

B-[7].6 Diagnosen

B-[7].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD

ICD Bezeichnung Fallzahl

1 J44 Sonstige anhaltende (chronische) Lungenkrankheit mit
Verengung der Atemwege - COPD

314

2 C34 Bronchialkrebs bzw. Lungenkrebs 173

3 J96 Störung der Atmung mit ungenügender Aufnahme von
Sauerstoff ins Blut

112

4 D38 Tumor des Mittelohres, der Atmungsorgane bzw. von Organen
im Brustkorb ohne Angabe, ob gutartig oder bösartig

104

5 I50 Herzschwäche 79

6 J18 Lungenentzündung, Krankheitserreger vom Arzt nicht näher
bezeichnet

68

7 J84 Sonstige Krankheit des Bindegewebes in der Lunge 67

8 I27 Sonstige durch eine Lungenkrankheit bedingte Herzkrankheit 50

9 J90 Erguss zwischen Lunge und Rippen 50

10 J20 Akute Bronchitis 48
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B-[7].6.2 Kompetenzdiagnosen

ICD Bezeichnung Fallzahl

1 J44 Sonstige chronische verstopfende (Lungenkrankheit)
Erkrankung der Atemwege

446

2 C34 Krebs der unteren Luftwege (Bronchien) und der Lunge 176

3 J84 Sonstige Krankheiten des Lungenbindegewebes 157

4 I27 Sonstige Herzkrankheiten durch die Lunge bedingt 61

5 A15 Tuberkulose der Atmungsorgane, bakteriologisch oder
histologisch (Gewebeuntersuchung) gesichert

41

B-[7].7 Prozeduren nach OPS

B-[7].7.1 OPS, 4stellig

OPS Bezeichnung Fallzahl

1 1-710 Messung der Lungenfunktion in einer luftdichten Kabine -
Ganzkörperplethysmographie

1804

2 1-620 Untersuchung der Luftröhre und der Bronchien durch eine
Spiegelung

1399

3 1-711 Bestimmung der Menge von Kohlenmonoxid, die durch
die Lunge aufgenommen und abgegeben wird

1122

4 1-843 Untersuchung der Luftröhrenäste (Bronchien) durch
Flüssigkeits- oder Gewebeentnahme mit einer Nadel

615

5 1-430 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus den
Atemwegen bei einer Spiegelung

360

6 9-401 Behandlungsverfahren zur Erhaltung und Förderung
alltagspraktischer und sozialer Fertigkeiten -
Psychosoziale Intervention

207

7 1-431 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus den
Atemwegen mit einer Nadel durch die Haut

203

8 1-712 Messung der Zusammensetzung der Atemluft in Ruhe und
unter körperlicher Belastung

178
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B-[7].7.2 Kompetenzprozeduren

OPS Bezeichnung Fallzahl

1 1-620 Spiegelung der Luftröhre und der Bronchien 1677

2 1-632 Spiegelung der Speiseröhre, Magen und Zwölffingerdarm 189

3 8-716 Einstellung einer häuslichen maschinellen Beatmung 63

4 1-691 Spiegelung des Brustkorbes und des Mittelfellraumes zur
Untersuchung

33

5 3-052 Ultraschalluntersuchung des Herzens (über eine
Spiegelung) durch die Speiseröhre hindurch

32

6 5-320 Herausschneiden und Gewebezerstörung von erkranktem
Gewebe eines Bronchus

22

7 3-05f Ultraschalluntersuchung (über eine Spiegelung) der Lunge
durch Bronchien hindurch

≤5

B-[7].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Nr. der Ambulanz Art der Ambulanz Bezeichnung der
Ambulanz

Leistung Leistungsbezeichnung Kommentar

1 AM04 Ermächtigungsambulanz
§ 116 SGB V

COPD
Sprechstunde

2 AM04 Ermächtigungsambulanz
§ 116 SGB V

Pulmonale
Hypertonie
Sprechstunde

3 AM04 Ermächtigungsambulanz
§ 116 SGB V

Pneumologiesche
Sprechstunde

4 AM04 Ermächtigungsambulanz
§ 116 SGB V

Schlaflabor

5 AM11 Vor- und
nachstationäre
Leistungen (§
115a SGB V)

6 AM10 Medizinisches
Versorgungszentrum
(§ 95 SGB V)

Pneumologie in Treuenbrietzen
und Brandenburg

7 AM07 Privatambulanz Pneumologie und
Onkologie

Selbstzahler

B-[7].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

trifft nicht zu

trifft nicht zu
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B-[7].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Ambulante

D-Arzt-Zulassung:

Nein

Stat. BG-Zulassung: Nein

B-[7].11 Apparative Ausstattung

Apparative Ausstattung Umgangssprachliche Bezeichnung 24h
Notfallverf

1 Endosonographie, Echobronchialer
Ultraschall, Autofluoreszenz
Bronchoskopie,
ArgonPlasmaCoagulator, starre
Bronchoskopie

(„Sonstiges“)

2 Belastungs-EKG/Ergometrie Belastungstest mit
Herzstrommessung

3 Bodyplethysmograph Umfangreiches
Lungenfunktionstestsystem

4 Gastroenterologisches Endoskop Gerät zur Magen-Darm-Spiegelung Ja

5 Schlaflabor Schlaflabor

6 Sonographiegerät/
Dopplersonographiegerät/
Duplexsonographiegerät

Ultraschallgerät/mit Nutzung des
Dopplereffekts/farbkodierter
Ultraschall

Ja

7 Spirometrie/Lungenfunktionsprüfung Spirometrie/Lungenfunktionsprüfung

B-[7].12 Personelle Ausstattung

B-[7].12.1 Ärzte und Ärztinnen

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen) (Vollkräfte):

7,6 Vollkräfte

Kommentar dazu:

– davon Fachärzte und
Fachärztinnen (Vollkräfte):

5,6 Vollkräfte

Kommentar dazu:

Belegärzte und Belegärztinnen
(nach § 121 SGB V) (Personen):

0 Personen
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Kommentar dazu:

B-[7].12.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Fachabteilung "Lungen- und
Bronchialheilkunde"

Facharztbezeichnungen

1 Innere Medizin und SP Pneumologie

B-[7].12.1.2 Zusatzweiterbildung

Zusatzweiterbildung

1 Allergologie

2 Medikamentöse Tumortherapie

3 Schlafmedizin

B-[7].12.2 Pflegepersonal

Bezeichnung Anzahl Ausbildungsdauer

1 Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

28,1 Vollkräfte 3 Jahre

2 Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger und
Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

3 Altenpfleger und
Altenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

4 Pflegeassistenten und
Pflegeassistentinnen

1,8 Vollkräfte 2 Jahre

5 Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinnen

0 Vollkräfte 1 Jahr

6 Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

0 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs

7 Entbindungspfleger und
Hebammen

0 Personen 3 Jahre
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Bezeichnung Anzahl Ausbildungsdauer

8 Operationstechnische
Assistenten und
Operationstechnische
Assistentinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

B-[7].12.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Fachabteilung "Lungen- und
Bronchialheilkunde" – Anerkannte Fachweiterbildungen / akademische Abschlüsse

B-[7].12.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Fachabteilung "Lungen- und
Bronchialheilkunde" – Zusatzqualifikation

B-[7].12.3 Spezielles therapeutisches Personal

Spezielles therapeutisches Personal

1 Arzthelfer und Arzthelferin

2 Diätassistent und Diätassistentin

3 Ergotherapeut und Ergotherapeutin/Arbeits- und
Beschäftigungstherapeut und Arbeits- und
Beschäftigungstherapeutin

4 Kinästhetikbeauftragter und
Kinästhetikbeauftragte

5 Physiotherapeut und Physiotherapeutin

6 Sozialarbeiter und Sozialarbeiterin

7 Wundmanager und Wundmanagerin/
Wundberater und Wundberaterin/Wundexperte
und Wundexpertin/Wundbeauftragter und
Wundbeauftragte
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B-[8] Allgemeine Chirurgie

B-[8].1 Name

Abteilung Thoraxchirurgie

FA-Bezeichnung: Allgemeine Chirurgie

Name des

Chefarztes:
CA Dr. Olaf Schega

Straße: Johanniterstraße

Hausnummer: 1

Ort: Treuenbrietzen

PLZ: 14929

URL: http://www.johanniter-treuenbrietzen.de

Email: qualitaetsbericht@johannit-trbr.de

Telefon-Vorwahl: 033748

Telefon: 82100

Fax-Vorwahl: 033748

Fax: 82240

B-[8].1.1 Fachabteilungsschlüssel

Fachabteilungsschlüssel

1 (1520) Allgemeine Chirurgie/Schwerpunkt Thoraxchirurgie

2 (2000) Thoraxchirurgie

B-[8].1.2 Art der Fachabteilung "Allgemeine Chirurgie"

Abteilungsart: Hauptabteilung

B-[8].2 Versorgungsschwerpunkte der Fachabteilung "Allgemeine Chirurgie"

Thoraxchirurgisches Leistungsspektrum: - Diagnostik und (erweiterte) Operationen von
Lungenkrebs (Lungengewebe sparend durch plastische Rekonstruktionen) - erweiterte
Lungenmetastasenchirurgie unter Nutzung des neuen Lasersystems (Neodym-YAG MY 40
1,3) - Operationen von Tumoren und Fehlbildungen der Brustwand (Trichterbrust, Kielbrust,
Thorakoplastiken) - Operationen von entzündlich/eitrigen Lungen-, Brustbein-, Brustwand-,
Brustkorb- und Mittelfellerkrankungen - Operationen bei fortgeschrittenem Lungenemphysem
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(Lungenüberblähung) - Operationen von Tumoren des Mittelfellraumes (z. B. Thymom bei
Myasthenia gravis) - Operationen von Stenosen sowie gut- und bösartigen Tumoren der
Luftröhre - Operationen am Zwerchfell (Hernien, angeborene und erworbene Relaxationen) -
Portimplantationen (auch ambulant) - Operationen von cervicalen Strumen mit retrosternalen
Fortsätzen oder komplette intrathorakale Strumen Leistungsspektrum der videoassistierten,
minimalinvasiven Chirurgie (Schlüssellochchirurgie): - Lungenriss (Pneumothorax) - Abklärung
und Entfernung von unklaren Befunden der Lunge, des Mittelfelles und des Rippenfelles -
Spiegelung des Mittelfelles zur Beurteilung von Lymphknoten
(Staging-Videomediastinoskopie) - Operationen von Tumoren des Mittelfelles
(VATS-Thymomektomie) - Operationen von Lungenkrebs im Frühstadium (VATS-Lobektomie)
- Operationen bei fortgeschrittenem Lungenemphysem Volumenreduktionsplastik) -
Operationen bei Blutansammlungen im Brustkorb (Hämothorax) - Sympathektomie bei
Hyperhidrosis (vermehrtes Schwitzen an Kopf, Händen und Armen) - Operationen bei akuter
und chronischer Rippenfelleiterung

Versorgungsschwerpunkte

1 Lungenchirurgie

2 Thorakoskopische Eingriffe

1. Gesamte große Tumorchirurgie thorakaler Organe, Schwerpunkt sind erweiterte Tumorresektionen
(anatomische Lungenresektionen mit Thoraxwandresektionen,
Vorhofteilresektionen, Gefäßresektionen mit Ersatz) en bloc sowie Tumorresektionen mit

Bronchusmanschetten- und/oder Gefäßmanschettenresektionen (ca. 40%) zur
Vermeidung von Pneumonektomien (Pneumonektomierate kleiner 5%, explorative Thorakotomierate

1%)
- multidisziplinäre onkologische Zusammenarbeit

2.Erweiterte Lungenmetastasenchirurgie mit dem Neodym-YAG-Laser MY 40 (1318 nm). Beidseitige,
multiple, z. T. synchrone Lungenmetastasen können Lungengewebe sparend und Lungengewebe
schonend in einer Vielzahl radikal und onkologisch sinnvoll und indikationsgerecht reseziert werden.

3.Tracheachirurgie
Resezierende Eingriffe der Luftröhre bei gut- und bösartigen Läsionen.

4.Minimalinvasive Thoraxchirurgie
Operationen in der sogenannten Schlüssellochtechnik machen ca. 40% der Operationen aus.
Hightech OP-Ausstattung (OR1) mit der Möglichkeit der Telemedizin.

5.Septische Thoraxchirurgie
Hohe Qualität bei Behandlungen von akuten und insbesondere chronischen unspezifischer und
spezifischer (z. B. tuberkulöser) Lungen-, Rippenfell- und Thoraxwandinfektionen.

Die thoraxchirurgische Mitversorgung des Klinikum Frankfurt (Oder) erfolgt seit Ende 2006
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B-[8].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote der Fachabteilung "Allgemeine
Chirurgie"

Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Erläuterungen

1 Atemgymnastik/-therapie

2 Bobath-Therapie (für Erwachsene und/oder
Kinder)

3 Spezielles Leistungsangebot für Diabetiker und
Diabetikerinnen

4 Medizinische Fußpflege

B-[8].4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Fachabteilung "Allgemeine Chirurgie"

Alle nicht-medizinischen Serviceangebote die in unserem Krankenhaus verfügbar sind
(siehe unter Punkt A-10) stehen auch dieser Fachabteilung zur Verfügung

B-[8].5 Fallzahlen der Fachabteilung "Allgemeine Chirurgie"

Anzahl stationärer

Patienten:

499

B-[8].6 Diagnosen

B-[8].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD

ICD Bezeichnung Fallzahl

1 C34 Bronchialkrebs bzw. Lungenkrebs 131

2 C78 Absiedlung (Metastase) einer Krebskrankheit in Atmungs-
bzw. Verdauungsorganen

94

3 J86 Eiteransammlung im Brustkorb 27

4 J90 Erguss zwischen Lunge und Rippen 23

5 J95 Krankheit der Atemwege nach medizinischen Maßnahmen 20

6 J93 Luftansammlung zwischen Lunge und Rippen - Pneumothorax 18

7 D38 Tumor des Mittelohres, der Atmungsorgane bzw. von Organen
im Brustkorb ohne Angabe, ob gutartig oder bösartig

16
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ICD Bezeichnung Fallzahl

8 D14 Gutartiger Tumor des Mittelohres bzw. der Atmungsorgane 15

9 T81 Komplikationen bei ärztlichen Eingriffen 13

10 J84 Sonstige Krankheit des Bindegewebes in der Lunge 10

B-[8].6.2 Kompetenzdiagnosen

B-[8].7 Prozeduren nach OPS

B-[8].7.1 OPS, 4stellig

OPS Bezeichnung Fallzahl

1 5-322 Operative Entfernung von Lungengewebe, ohne
Beachtung der Grenzen innerhalb der Lunge

184

2 5-344 Operative Entfernung des Brustfells (Pleura) 135

3 5-345 Verödung des Spaltes zwischen Lunge und Rippen -
Pleurodese

74

4 5-333 Lösung von Verklebungen zwischen Lunge und
Brustwand - Adhäsiolyse

71

5 5-985 Operation unter Verwendung von Laserinstrumenten 66

6 5-340 Operativer Einschnitt in die Brustwand bzw. das Brustfell
(Pleura)

59

7 5-324 Operative Entfernung von ein oder zwei Lungenlappen 58

8 5-916 Vorübergehende Abdeckung von Weichteilverletzungen
durch Haut bzw. Hautersatz

43

9 5-325 Operative Entfernung eines oder zweier Lungenlappen
und Teile des angrenzenden Gewebes

29

10 5-388 Operative Naht an Blutgefäßen 24

11 5-342 Operative Entfernung oder Zerstörung von erkranktem
Gewebe des Mittelfells (Mediastinum)

22
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B-[8].7.2 Kompetenzprozeduren

B-[8].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Nr. der Ambulanz Art der Ambulanz Bezeichnung der
Ambulanz

Leistung Leistungsbezeichnung Kommentar

1 AM00 ... Thoraxchirurgische
Problemsprechstunde

2 AM11 Vor- und
nachstationäre
Leistungen (§
115a SGB V)

3 AM07 Privatambulanz Thoraxchirurgische
Sprechstunde

Selbstzahler

Ambulante Behandlungsmöglichkeiten/ambulante Operationen
ambulante Bronchoskopien
ambulante Thorakoskopien
ambulante Pleurapunktionen
ambulantes Varizenstripping, Seitenastexhairese

B-[8].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS Bezeichnung Fallzahl

1 5-399 Sonstige Operation an Blutgefäßen 28

2 5-385 Operatives Verfahren zur Entfernung von Krampfadern
aus dem Bein

20

B-[8].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Ambulante

D-Arzt-Zulassung:

Nein

Stat. BG-Zulassung: Nein

B-[8].11 Apparative Ausstattung

B-[8].12 Personelle Ausstattung
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B-[8].12.1 Ärzte und Ärztinnen

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen) (Vollkräfte):

5,2 Vollkräfte

Kommentar dazu:

– davon Fachärzte und
Fachärztinnen (Vollkräfte):

3 Vollkräfte

Kommentar dazu:

Belegärzte und Belegärztinnen
(nach § 121 SGB V) (Personen):

0 Personen

Kommentar dazu:

B-[8].12.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Fachabteilung "Allgemeine Chirurgie"

Facharztbezeichnungen

1 Allgemeine Chirurgie

2 Thoraxchirurgie

B-[8].12.1.2 Zusatzweiterbildung

Zusatzweiterbildung

1 Manuelle Medizin / Chirotherapie

2 Notfallmedizin

3 Röntgendiagnostik

B-[8].12.2 Pflegepersonal

Bezeichnung Anzahl Ausbildungsdauer

1 Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

11,8 Vollkräfte 3 Jahre

2 Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger und
Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre
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Bezeichnung Anzahl Ausbildungsdauer

3 Altenpfleger und
Altenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

4 Pflegeassistenten und
Pflegeassistentinnen

0 Vollkräfte 2 Jahre

5 Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinnen

0 Vollkräfte 1 Jahr

6 Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

0 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs

7 Entbindungspfleger und
Hebammen

0 Personen 3 Jahre

8 Operationstechnische
Assistenten und
Operationstechnische
Assistentinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

B-[8].12.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Fachabteilung "Allgemeine Chirurgie" –
Anerkannte Fachweiterbildungen / akademische Abschlüsse

B-[8].12.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Fachabteilung "Allgemeine Chirurgie" –
Zusatzqualifikation

B-[8].12.3 Spezielles therapeutisches Personal

Spezielles therapeutisches Personal

1 Physiotherapeut und Physiotherapeutin

2 Sozialarbeiter und Sozialarbeiterin
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B-[9] Allgemeine Psychiatrie

B-[9].1 Name

Abteilung Psychiatrie

FA-Bezeichnung: Allgemeine Psychiatrie

Name des

Chefarztes:
CA Dr. rer. nat. Dr. med. Christopher Rommel

Straße: Johanniterstraße

Hausnummer: 1

Ort: Treuenbrietzen

PLZ: 14929

URL: http://www.johanniter-treuenbrietzen.de

Email: qualitaetsbericht@johannit-trbr.de

Telefon-Vorwahl: 033748

Telefon: 82258

Fax-Vorwahl: 033748

Fax: 82771

B-[9].1.1 Fachabteilungsschlüssel

Fachabteilungsschlüssel

1 (2900) Allgemeine Psychiatrie

2 (2931) Allgemeine Psychiatrie/Schwerpunkt Psychosomatik/Psychotherapie

3 (2950) Allgemeine Psychiatrie/Schwerpunkt Suchtbehandlung

4 (2951) Allgemeine Psychiatrie/Schwerpunkt Gerontopsychiatrie

5 (2960) Allgemeine Psychiatrie/Tagesklinik (für teilstationäre Pflegesätze)

6 (3160) Psychosomatik/Psychotherapie/Tagesklinik (für teilstationäre Pflegesätze

B-[9].1.2 Art der Fachabteilung "Allgemeine Psychiatrie"

Abteilungsart: Hauptabteilung
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B-[9].2 Versorgungsschwerpunkte der Fachabteilung "Allgemeine Psychiatrie"

Profil

- 60 stationäre Plätze
- 18 tagesklinische Behandlungsplätze in Treuenbrietzen, 12 tagesklinische
Behandlungsplätze in Jüterbog und 12 tagesklinische Behandlungsplätze in Belzig
- regionale psychiatrische, psychotherapeutische und psychosomatische Vollversorgung für
die Landkreise Potsdam-Mittelmark und Teltow-Fläming
- alle modernen und relevanten diagnostischen und therapeutische Verfahren sind in unserem
Haus verfügbar

Krankheitsbilder

- akute Belastungskrisen (etwa bei Familienkonflikten)
- körperliche Erschöpfungszustände
- depressive Erkrankungen
- neurotische Krankheitsbilder
- Persönlichkeitsstörungen
- schizophrene und affektive Psychosen
- hirnorganische Psychosyndrome
- Demenz
- Essstörungen
- gerontopsychiatrische Syndrome
- psychosomatische Erkrankungen
- Suchterkrankungen

Links:
http://www.psychiatrie-land-brandenburg.de/
http://abteilungspsychiatrie.net/
http://www.bipp-berlin.de

Versorgungsschwerpunkte

1 Diagnostik und Therapie von affektiven
Störungen

2 Diagnostik und Therapie von Schizophrenie,
schizotypen und wahnhaften Störungen

3 Diagnostik und Therapie von Persönlichkeits-
und Verhaltensstörungen

4 Diagnostik und Therapie von
gerontopsychiatrischen Störungen

5 Diagnostik und Therapie von psychischen und
Verhaltensstörungen durch psychotrope
Substanzen

6 Diagnostik und Therapie von Intelligenzstörungen
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B-[9].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote der Fachabteilung "Allgemeine
Psychiatrie"

Alle medizinisch-pflegerischen Leistungsangebote die in unserem Krankenhaus verfügbar sind
(siehe unter Punkt A-9) stehen auch dieser Fachabteilung zur Verfügung

B-[9].4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Fachabteilung "Allgemeine
Psychiatrie"

Alle nicht-medizinischen Serviceangebote die in unserem Krankenhaus verfügbar sind
(siehe unter Punkt A-10) stehen auch dieser Fachabteilung zur Verfügung

B-[9].5 Fallzahlen der Fachabteilung "Allgemeine Psychiatrie"

Anzahl stationärer

Patienten:

931

B-[9].6 Diagnosen

B-[9].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD

ICD Bezeichnung Fallzahl

1 F32 Phase der Niedergeschlagenheit - Depressive Episode 270

2 F10 Psychische bzw. Verhaltensstörung durch Alkohol 169

3 F20 Schizophrenie 86

4 F33 Wiederholt auftretende Phasen der Niedergeschlagenheit 66

5 F43 Reaktionen auf schwere belastende Ereignisse bzw.
besondere Veränderungen im Leben

61

6 F06 Sonstige psychische Störung aufgrund einer Schädigung des
Gehirns oder einer körperlichen Krankheit

39

7 F05 Verwirrtheitszustand, nicht durch Alkohol oder andere
bewusstseinsverändernde Substanzen bedingt

31

8 F45 Störung, bei der sich ein seelischer Konflikt durch körperliche
Beschwerden äußert - Somatoforme Störung

29

9 F60 Schwere, beeinträchtigende Störung der Persönlichkeit und
des Verhaltens, z.B. paranoide, zwanghafte oder ängstliche
Persönlichkeitsstörung

27

10 F25 Psychische Störung, die mit Realitätsverslust, Wahn,
Depression bzw. krankhafter Hochstimmung einhergeht -
Schizoaffektive Störung

25
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B-[9].6.2 Kompetenzdiagnosen

Kein gesonderter Ausweis

B-[9].7 Prozeduren nach OPS

B-[9].7.1 OPS, 4stellig

OPS Bezeichnung Fallzahl

1 1-207 Messung der Gehirnströme - EEG 80

2 8-930 Intensivmedizinische Überwachung von Atmung, Herz und
Kreislauf ohne Messung des Drucks in der
Lungenschlagader und im rechten Vorhof des Herzens

28

3 8-390 Behandlung durch spezielle Formen der Lagerung eines
Patienten im Bett, z.B. Lagerung im Schlingentisch oder
im Spezialbett

≤5

4 1-205 Messung der elektrischen Aktivität der Muskulatur - EMG ≤5

5 1-710 Messung der Lungenfunktion in einer luftdichten Kabine -
Ganzkörperplethysmographie

≤5

6 5-431 Operatives Anlegen einer Magensonde durch die
Bauchwand zur künstlichen Ernährung

≤5

7 1-620 Untersuchung der Luftröhre und der Bronchien durch eine
Spiegelung

≤5

B-[9].7.2 Kompetenzprozeduren

Kein gesonderter Ausweis

B-[9].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Psychiatrische Institutsambulanzen in Treuenbrietzen, Jüterbog und Belzig

● Für Patienten, die nach Art, Dauer und Schwere der Erkrankung in unserer Psychiatrischen Institutsambulanz
behandelt werden können, stehen zusätzlich zu den Ärzten auch die cotherapeutischen Ansprechpartner der

Ergotherapie, der Sozialarbeit, der psychiatrischen Krankenpflege und der Psychologie zur Verfügung

● Überweisung durch den Hausarzt oder Facharzt

● Terminabsprache über Tel. 033748/8-2258 (Treuenbrietzen), Tel. 03372/411-4160 (Jüterbog) oder Tel.

033841/93-257 (Belzig)

Nr. der Ambulanz Art der Ambulanz Bezeichnung der
Ambulanz

Leistung Leistungsbezeichnung Kommentar

1 AM04 Ermächtigungsambulanz
§ 116 SGB V

Psychoanalyse
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Nr. der Ambulanz Art der Ambulanz Bezeichnung der
Ambulanz

Leistung Leistungsbezeichnung Kommentar

2 AM02 Psychiatrische
Institutsambulanz
(§ 118 SGB V)

in Treuenbrietzen,
Belzig und
Jüterbog

3 AM11 Vor- und
nachstationäre
Leistungen (§
115a SGB V)

4 AM07 Privatambulanz Selbstzahler

B-[9].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

trifft nicht zu

trifft nicht zu

B-[9].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Ambulante

D-Arzt-Zulassung:

Nein

Stat. BG-Zulassung: Nein

B-[9].11 Apparative Ausstattung

Apparative Ausstattung Umgangssprachliche Bezeichnung 24h
Notfallverf

1 Belastungs-EKG/Ergometrie Belastungstest mit
Herzstrommessung

2 Elektroenzephalographiegerät (EEG) Hirnstrommessung Ja

B-[9].12 Personelle Ausstattung

B-[9].12.1 Ärzte und Ärztinnen

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen) (Vollkräfte):

8,1 Vollkräfte

Kommentar dazu:

– davon Fachärzte und
Fachärztinnen (Vollkräfte):

3 Vollkräfte

Kommentar dazu:
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Belegärzte und Belegärztinnen
(nach § 121 SGB V) (Personen):

0 Personen

Kommentar dazu:

B-[9].12.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Fachabteilung "Allgemeine Psychiatrie"

Facharztbezeichnungen

1 Neurologie

2 Psychiatrie und Psychotherapie

B-[9].12.1.2 Zusatzweiterbildung

Zusatzweiterbildung

1 Psychoanalyse

2 Psychotherapie

B-[9].12.2 Pflegepersonal

Bezeichnung Anzahl Ausbildungsdauer

1 Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

32,5 Vollkräfte 3 Jahre

2 Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger und
Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

3 Altenpfleger und
Altenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

4 Pflegeassistenten und
Pflegeassistentinnen

2 Vollkräfte 2 Jahre

5 Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinnen

0 Vollkräfte 1 Jahr

6 Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

0 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs

7 Entbindungspfleger und
Hebammen

0 Personen 3 Jahre
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Bezeichnung Anzahl Ausbildungsdauer

8 Operationstechnische
Assistenten und
Operationstechnische
Assistentinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

Bezugspflege
Entspannung (Autogenes Training / Jacobson)
Cotherapie in der Gruppenpsychotherapie
Aktivitätsgruppen und soziales Belasungstraining
Sozialdienst: a) angeleitete Selbsthilfegruppe bei Psychosen und Suchterkrankungen

b) Angehörigengruppe

B-[9].12.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Fachabteilung "Allgemeine Psychiatrie" –
Anerkannte Fachweiterbildungen / akademische Abschlüsse

Anerkannte Fachweiterbildungen /
zusätzliche akademische Abschlüsse

Kommentar/Erläuterung

1 Leitung von Stationen oder
Funktionseinheiten

2 Psychiatrische Pflege

B-[9].12.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Fachabteilung "Allgemeine Psychiatrie" –
Zusatzqualifikation

B-[9].12.3 Spezielles therapeutisches Personal

Spezielles therapeutisches Personal

1 Körpertherapeuten

2 Ergotherapeut und Ergotherapeutin/Arbeits- und
Beschäftigungstherapeut und Arbeits- und
Beschäftigungstherapeutin

3 Kunsttherapeut und Kunsttherapeutin/
Maltherapeut und Maltherapeutin/
Gestaltungstherapeut und
Gestaltungstherapeutin/ Bibliotherapeut und
Bibliotherapeutin

4 Psychologischer Psychotherapeut und
Psychologische Psychotherapeutin
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B-[10] Allgemeine Psychiatrie/Tagesklinik

B-[10].1 Name

Tagesklinik Psychiatrie Standort Treuenbrietzen
Tagesklinik Psychiatrie Standort Jüterbog
Tagesklinik Psychiatrie Standort Belzig

FA-Bezeichnung: Allgemeine Psychiatrie/Tagesklinik

Name des

Chefarztes:
CA Dr. rer. nat. Dr. med. Christopher Rommel

Straße: Johanniterstraße

Hausnummer: 1

Ort: Treuenbrietzen

PLZ: 14929

URL: http://www.johanniter-treuenbrietzen.de

Email: qualitaetsbericht@johannit-trbr.de

Telefon-Vorwahl: 033748

Telefon: 82258

Fax-Vorwahl: 033748

Fax: 82771

Weitere Links
http://www.psychiatrie-land-brandenburg.de/

http://abteilungspsychiatrie.net/

http://www.bipp-berlin.de

B-[10].1.1 Fachabteilungsschlüssel

Fachabteilungsschlüssel

1 (2960) Allgemeine Psychiatrie/Tagesklinik (für teilstationäre Pflegesätze)
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B-[10].1.2 Art der Fachabteilung "Allgemeine Psychiatrie/Tagesklinik"

Abteilungsart: Hauptabteilung

B-[10].2 Versorgungsschwerpunkte der Fachabteilung "Allgemeine
Psychiatrie/Tagesklinik"

Angebote

- Auseinandersetzung mit ihrer persönlichen Problematik auf tiefenpsychologischer und
systemischer Grundlage
- therapeutische Einzel- und Gruppengespräche
- Entspannungs- und Bewegungstherapie, Kunsttherapie, Tanztherapie, Ergotherapie,
Soziotherapie und Psychodrama
- Patienten setzen sich mit den Zusammenhängen ihrer Erkrankung, der eigenen Biographie
und der aktuellen Lebenssituation auseinander
- gemeinsam gestalteter Alltag, gemeinsames Kochen und Backen sowie gemeinsame
Ausflüge fördern das Erleben in der Gruppe und bieten konkrete Ansatzpunkte zur
Auseinandersetzung mit der eigenen Problematik
- die tagesklinische Behandlung findet Montag bis Freitag in der Zeit von 07:30 Uhr bis 16:00
Uhr statt

Versorgungsschwerpunkte

1 Diagnostik und Therapie von psychischen und
Verhaltensstörungen durch psychotrope
Substanzen

2 Diagnostik und Therapie von Persönlichkeits-
und Verhaltensstörungen

Depressionen
Gerontopsychiatrie
Persönlichkeitsstörungen
Psychosomatik
Psychodynamik von Suchtverhalten
Doppeldiagnosen Psychose und Sucht
Diagnostik und Therapie von Persönlichkeitsstörungen

B-[10].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote der Fachabteilung "Allgemeine
Psychiatrie/Tagesklinik"

Alle medizinisch-pflegerischen Leistungsangebote die in unserem Krankenhaus verfügbar sind
(siehe unter Punkt A-9) stehen auch dieser Fachabteilung zur Verfügung

Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Erläuterungen

1 Körper- und Bewegungstherapie (KBT)
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Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Erläuterungen

2 Psychodrama

3 Angeleitete Selbsthilfegruppe für Suchtkranke

B-[10].4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Fachabteilung "Allgemeine
Psychiatrie/Tagesklinik"

Alle nicht-medizinischen Serviceangebote die in unserem Krankenhaus verfügbar sind
(siehe unter Punkt A-10) stehen auch dieser Fachabteilung zur Verfügung

B-[10].5 Fallzahlen der Fachabteilung "Allgemeine Psychiatrie/Tagesklinik"

Anzahl stationärer

Patienten:

281

B-[10].6 Diagnosen

B-[10].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD

ICD Bezeichnung Fallzahl

1 F32 Phase der Niedergeschlagenheit - Depressive Episode 140

2 F60 Schwere, beeinträchtigende Störung der Persönlichkeit und
des Verhaltens, z.B. paranoide, zwanghafte oder ängstliche
Persönlichkeitsstörung

37

3 F33 Wiederholt auftretende Phasen der Niedergeschlagenheit 32

4 F43 Reaktionen auf schwere belastende Ereignisse bzw.
besondere Veränderungen im Leben

21

5 F45 Störung, bei der sich ein seelischer Konflikt durch körperliche
Beschwerden äußert - Somatoforme Störung

16

6 F41 Sonstige Angststörung 10

7 F20 Schizophrenie 9

8 F61 Kombinierte und sonstige Störung der Persönlichkeit und des
Verhaltens

7

9 F31 Psychische Störung mit Phasen der Niedergeschlagenheit und
übermäßiger Hochstimmung - manisch-depressive Krankheit

≤5

10 F44 Abspaltung von Gedächtnisinhalten, Körperwahrnehmungen
oder Bewegungen vom normalen Bewusstsein - Dissoziative
oder Konversionsstörung

≤5
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B-[10].6.2 Kompetenzdiagnosen

Depressionen
Gerontopsychiatrie
Persönlichkeitsstörungen
Psychosomatik
Psychodynamik von Suchtverhalten
Doppeldiagnosen Psychose und Sucht

B-[10].7 Prozeduren nach OPS

B-[10].7.1 OPS, 4stellig

OPS Bezeichnung Fallzahl

1 9-402 Psychotherapeutisches Verfahren, in dessen Zentrum die
Wechselwirkung von Körper und Psyche steht -
Psychosomatische Therapie

250

2 1-207 Messung der Gehirnströme - EEG ≤5

3 9-401 Behandlungsverfahren zur Erhaltung und Förderung
alltagspraktischer und sozialer Fertigkeiten -
Psychosoziale Intervention

≤5

B-[10].7.2 Kompetenzprozeduren

OPS Bezeichnung Fallzahl

1 1-204 Untersuchung des Gehirn-Rückenmark-Flüssigkeits-
Systems

20

B-[10].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Psychiatrische Institutsambulanzen in Treuenbrietzen und Jüterbog und Belzig
● Für Patienten, die nach Art, Dauer und Schwere der Erkrankung in unserer Psychiatrischen Institutsambulanz behandelt

werden können, stehen zusätzlich zu den Ärzten auch die cotherapeutischen Ansprechpartner der Ergotherapie, der

Sozialarbeit, der psychiatrischen Krankenpflege und der Psychologie zur Verfügung

● Überweisung durch den Hausarzt oder Facharzt

● Terminabsprache überTel. 033748/8-2258 (Treuenbrietzen), Tel. 03372/411-4160 (Jüterbog) oder Tel. 033841/93-379

(Belzig)
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B-[10].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

trifft nicht zu

trifft nicht zu

B-[10].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Ambulante

D-Arzt-Zulassung:

Nein

Stat. BG-Zulassung: Nein

B-[10].11 Apparative Ausstattung

B-[10].12 Personelle Ausstattung

B-[10].12.1 Ärzte und Ärztinnen

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen) (Vollkräfte):

0,8 Vollkräfte

Kommentar dazu:

– davon Fachärzte und
Fachärztinnen (Vollkräfte):

0,2 Vollkräfte

Kommentar dazu:

Belegärzte und Belegärztinnen
(nach § 121 SGB V) (Personen):

0 Personen

Kommentar dazu:

B-[10].12.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Fachabteilung "Allgemeine
Psychiatrie/Tagesklinik"

Facharztbezeichnungen

1 Neurologie

2 Psychiatrie und Psychotherapie
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B-[10].12.1.2 Zusatzweiterbildung

Zusatzweiterbildung

1 Psychoanalyse

2 Psychotherapie

B-[10].12.2 Pflegepersonal

Bezeichnung Anzahl Ausbildungsdauer

1 Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

5,5 Vollkräfte 3 Jahre

2 Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger und
Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

3 Altenpfleger und
Altenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

4 Pflegeassistenten und
Pflegeassistentinnen

0 Vollkräfte 2 Jahre

5 Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinnen

0 Vollkräfte 1 Jahr

6 Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

0 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs

7 Entbindungspfleger und
Hebammen

0 Personen 3 Jahre

8 Operationstechnische
Assistenten und
Operationstechnische
Assistentinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

B-[10].12.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Fachabteilung "Allgemeine
Psychiatrie/Tagesklinik" – Anerkannte Fachweiterbildungen / akademische Abschlüsse

Qualitätsbericht 2008

82

Johanniter-Krankenhaus im Fläming

Treuenbrietzen GmbH



B-[10].12.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Fachabteilung "Allgemeine
Psychiatrie/Tagesklinik" – Zusatzqualifikation

B-[10].12.3 Spezielles therapeutisches Personal

Spezielles therapeutisches Personal

1 Ergotherapeut und Ergotherapeutin/Arbeits- und
Beschäftigungstherapeut und Arbeits- und
Beschäftigungstherapeutin

2 Kunsttherapeut und Kunsttherapeutin/
Maltherapeut und Maltherapeutin/
Gestaltungstherapeut und
Gestaltungstherapeutin/ Bibliotherapeut und
Bibliotherapeutin

3 Psychologe und Psychologin

4 Sozialarbeiter und Sozialarbeiterin

Musiktherapie
Cotherapie
Enspannung (Autogenes Training / Jacobson)
Bezugspflege
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B-[11] Anästhesie und Intensivmedizin

B-[11].1 Name

Abteilung Intensivmedizin

FA-Bezeichnung: Anästhesie und Intensivmedizin

Name des

Chefarztes:
CA Dr. Martin Spielhagen

Straße: Johanniterstraße

Hausnummer: 1

Ort: Treuenbrietzen

PLZ: 14929

URL: http://www.johanniter-treuenbrietzen.de

Email: qualitaetsbericht@johannit-trbr.de

Telefon-Vorwahl: 033748

Telefon: 82351

Fax-Vorwahl: 033748

Fax: 82223

B-[11].1.1 Fachabteilungsschlüssel

Fachabteilungsschlüssel

1 (3618) Intensivmedizin/Schwerpunkt Chirurgie

B-[11].1.2 Art der Fachabteilung "Anästhesie und Intensivmedizin"

Abteilungsart: Nicht-Bettenführend

B-[11].2 Versorgungsschwerpunkte der Fachabteilung "Anästhesie und
Intensivmedizin"

Leistungsspektrum der Abteilung für Anästhesie

In zwei neu erbauten und modernst ausgestatteten OP-Sälen und einem Eingriffsraum
werden Allgemeinanästhesien sowie verschiedene Regionalanästhesieverfahren angewandt.
Hierbei finden Verfahren der Intubationsnarkose, Maskennarkose einschließlich der
Ein-Lungen-Anästhesie für die Thoraxchirurgie ihre Anwendung.
Mit großem Anteil erfolgen Anästhesien als Kombination von Regionalanästhesieverfahren mit
der Allgemeinanästhesie zur gezielten Schmerztherapie während und vor allem nach den
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Operationen.
Für die Narkosen steht ein Monitoring zur Überwachung der Schlaftiefe zur Verfügung (BIS
(TM)).

Die folgenden regionalen Verfahren werden durchgeführt:

1. Periduralkatheter (thorakal und lumbal)
2. Spinalkatheter
3. kombiniert spinal/epidurale Anästhesie (CSE)
4. Plexusanästhesie (interscalinäre Technik nach Meier,

vertikale infraclaviculäre Plexusblockade, axilliäre Blockade)
5. Femoraliskatheter
6. distale Ischiadikusblockade
7. Fußblock
8. Venenanästhesie

Postoperative Schmerztherapie

Die Schmerztherapie nach einer Operation erfolgt interdisziplinär
durch Anästhesisten, Orthopäden und Thoraxchirurgen.

Mit der systemischen Schmerztherapie behandeln wir mittels Applikation von Opioiden
und/oder nichtsteroidalen Analgetika. Die Gabe der Medikamente geschieht durch den Arzt
oder Pflegepersonal aber auch durch den Patienten selbst mittels PCIA (patient controlled
intravenous analgesia).

Die zweite Möglichkeit der Therapie von Schmerzen bieten die regionalen Katheterverfahren.
Die Regionalanästhesie reduziert die postoperativen Komplikationen
sowie die postoperative Sterblichkeit, besonders in hohen Altersklassen.
Sie ist die sicherste Prävention einer Chronifizierung von Schmerzen und
die sicherste Methode, postoperative Schmerzen auszuschalten.
Sie bedeutet Injektion von Lokalanästhetika und/oder Opioiden in entsprechende
Schmerzkatheter durch medizinisches Personal oder auch in PCA–Technik.

Indikationen für Schmerzkatheterverfahren sind in unserer Klinik:

1. alle größeren thoraxchirurgischen Eingriffe, Extremitätenchirurgie
(Endoprothetik, Schulteroperationen, Kreuzbandplastik, Amputationen)

2. erweiterte Indikationen bei Patienten mit erheblicher Vorschädigung
(COPD, KHK, Herzinsuffizienz usw.)

3. chronische Schmerzsyndrome.

Leistungsspektrum der Abteilung für Intensivmedizin

Unter Leitung der Abteilung für Anästhesie erfolgt die Betreuung der Intensivpatienten. Die
Intensivstation verfügt über 12 Betten, 2 weitere Betten sind als Intermediate-care-Einheit
ausgestattet.
Die Ausstattung der interdisziplinären Intensivstation erfolgte in modernster Technik.
Es stehen 8 Beatmungsplätze zur Verfügung. Patienten aller Fachrichtungen können mit
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Störungen der Vitalfunktionen (Atmung, Herz-Kreislauf, Nierenversagen) unter
Inanspruchnahme eines komplexen Monitorings von qualifiziertem und einfühlsamem
Personal behandelt werden.

Therapieschwerpunkte sind:
Die postoperative Betreuung von Patienten der Rheumaorthopädie und der Thoraxchirurgie.
Die Behandlung von Suchterkrankungen.
Die Behandlung kritisch kranker Patienten so aus dem Bereich der internistischen
Fachkliniken Rheumatologie und Pulmologie.
Einen Schwerpunkt der Tätigkeit bilden die akuten und chronischen Krankheitsbilder der
pulmologischen Patienten.
Im Management der Atemwege bieten wir verschiedene nichtinvasive und invasive
Beatmungsmöglichkeiten, die an moderne Beatmungskonzepte gebunden sind.
Ein weiterer Schwerpunkt unserer Tätigkeit ist die Respirator-Entwöhnung. Als regionales
Weaning-Zentrum übernehmen wir langzeitbeatmete
Patienten aus anderen Kliniken der Region.

Versorgungsschwerpunkte

1 Intensivmedizin

B-[11].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote der Fachabteilung "Anästhesie
und Intensivmedizin"

Alle medizinisch-pflegerischen Leistungsangebote die in unserem Krankenhaus verfügbar
sind (siehe unter Punkt A-9) stehen auch dieser Fachabteilung zur Verfügung.

B-[11].4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Fachabteilung "Anästhesie und
Intensivmedizin"

Alle nicht-medizinischen Serviceangebote die in unserem Krankenhaus verfügbar sind
(siehe unter Punkt A-10) stehen auch dieser Fachabteilung zur Verfügung

B-[11].5 Fallzahlen der Fachabteilung "Anästhesie und Intensivmedizin"

Werden nicht separat ausgewiesen.

Anzahl stationärer

Patienten:

0

B-[11].6 Diagnosen
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B-[11].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD

B-[11].6.2 Kompetenzdiagnosen

Kein gesonderter Ausweis

B-[11].7 Prozeduren nach OPS

B-[11].7.1 OPS, 4stellig

B-[11].7.2 Kompetenzprozeduren

Kein gesonderter Ausweis

B-[11].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Nr. der Ambulanz Art der Ambulanz Bezeichnung der
Ambulanz

Leistung Leistungsbezeichnung Kommentar

1 AM00 Sprechstunde Anästhesie
Sprechstunde

Anästhesiesprechstunde im Fachkrankenhaus Treuenbrietzen Telefon: 033748/8-2488
Sprechstundenzeiten: Montag und Donnerstag jeweils 11.00 Uhr - 14.30 Uhr

B-[11].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

B-[11].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Ambulante

D-Arzt-Zulassung:

Nein

Stat. BG-Zulassung: Nein

B-[11].11 Apparative Ausstattung

B-[11].12 Personelle Ausstattung
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B-[11].12.1 Ärzte und Ärztinnen

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen) (Vollkräfte):

9,1 Vollkräfte

Kommentar dazu:

– davon Fachärzte und
Fachärztinnen (Vollkräfte):

9,1 Vollkräfte

Kommentar dazu:

Belegärzte und Belegärztinnen
(nach § 121 SGB V) (Personen):

0 Personen

Kommentar dazu:

B-[11].12.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Fachabteilung "Anästhesie und
Intensivmedizin"

Facharztbezeichnungen

1 Anästhesiologie

2 Innere Medizin und SP Kardiologie

B-[11].12.1.2 Zusatzweiterbildung

Zusatzweiterbildung

1 Intensivmedizin

2 Notfallmedizin

B-[11].12.2 Pflegepersonal

Bezeichnung Anzahl Ausbildungsdauer

1 Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

21,2 Vollkräfte 3 Jahre

2 Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger und
Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

3 Altenpfleger und
Altenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre
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Bezeichnung Anzahl Ausbildungsdauer

4 Pflegeassistenten und
Pflegeassistentinnen

0 Vollkräfte 2 Jahre

5 Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinnen

0 Vollkräfte 1 Jahr

6 Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

0 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs

7 Entbindungspfleger und
Hebammen

0 Personen 3 Jahre

8 Operationstechnische
Assistenten und
Operationstechnische
Assistentinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

B-[11].12.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Fachabteilung "Anästhesie und
Intensivmedizin" – Anerkannte Fachweiterbildungen / akademische Abschlüsse

Anerkannte Fachweiterbildungen /
zusätzliche akademische Abschlüsse

Kommentar/Erläuterung

1 Intensivpflege und Anästhesie

2 Leitung von Stationen oder
Funktionseinheiten

B-[11].12.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Fachabteilung "Anästhesie und
Intensivmedizin" – Zusatzqualifikation

B-[11].12.3 Spezielles therapeutisches Personal
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B-[12] Radiologie

B-[12].1 Name

Abteilung Radiologie

FA-Bezeichnung: Radiologie

Name des

Chefarztes:
CA Reinhard Roßdeutscher

Straße: Johanniter Str.

Hausnummer: 1

Ort: Treuenbrietzen

PLZ: 14929

URL: http://www.johanniter-treuenbrietzen.de

Email: qualitaetsbericht@johannit-trbr.de

Telefon-Vorwahl: 033748

Telefon: 82270

Fax-Vorwahl: 033748

Fax: 82270

B-[12].1.1 Fachabteilungsschlüssel

Fachabteilungsschlüssel

1 (3751) Radiologie

B-[12].1.2 Art der Fachabteilung "Radiologie"

Abteilungsart: Nicht-Bettenführend

B-[12].2 Versorgungsschwerpunkte der Fachabteilung "Radiologie"

Versorgungsschwerpunkte

1 Konventionelle Röntgenaufnahmen

2 Native Sonographie

3 Endosonographie
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Versorgungsschwerpunkte

4 Projektionsradiographie mit Spezialverfahren
(Mammographie)

5 Fluoroskopie/Durchleuchtung als selbständige
Leistung

6 Projektionsradiographie mit
Kontrastmittelverfahren

7 Computertomographie (CT), nativ

8 Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel

9 Computertomographie (CT), Spezialverfahren

10 Phlebographie

11 Knochendichtemessung (alle Verfahren)

12 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-
Auswertung

13 Intraoperative Anwendung der Verfahren

14 Quantitative Bestimmung von Parametern

15 Spezialsprechstunde

B-[12].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote der Fachabteilung "Radiologie"

Alle medizinisch-pflegerischen Leistungsangebote die in unserem Krankenhaus verfügbar
sind (siehe unter Punkt A-9) stehen auch dieser Fachabteilung zur Verfügung.

B-[12].4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Fachabteilung "Radiologie"

Alle nicht-medizinischen Serviceangebote die in unserem Krankenhaus verfügbar sind
(siehe unter Punkt A-10) stehen auch dieser Fachabteilung zur Verfügung

B-[12].5 Fallzahlen der Fachabteilung "Radiologie"

Werden nicht separat ausgewiesen.

Anzahl stationärer

Patienten:

0
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B-[12].6 Diagnosen

B-[12].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD

B-[12].6.2 Kompetenzdiagnosen

Kein gesonderter Ausweis

B-[12].7 Prozeduren nach OPS

B-[12].7.1 OPS, 4stellig

OPS Bezeichnung Fallzahl

1 3-202 Computertomographie (CT) des Brustkorbes ohne
Kontrastmittel

846

2 3-207 Computertomographie (CT) des Bauches ohne
Kontrastmittel

628

3 3-222 Computertomographie (CT) des Brustkorbes mit
Kontrastmittel

614

4 3-225 Computertomographie (CT) des Bauches mit
Kontrastmittel

585

5 3-20x Sonstige Computertomographie (CT) ohne Kontrastmittel 466

6 3-200 Computertomographie (CT) des Schädels ohne
Kontrastmittel

440

7 3-220 Computertomographie (CT) des Schädels mit
Kontrastmittel

337

8 3-205 Computertomographie (CT) des Muskel-Skelettsystems
ohne Kontrastmittel

301

9 3-203 Computertomographie (CT) der Wirbelsäule und des
Rückenmarks ohne Kontrastmittel

124

10 1-432 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus den
Atemwegen durch die Haut mit Steuerung durch
bildgebende Verfahren, z.B. Ultraschall

38
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B-[12].7.2 Kompetenzprozeduren

Kein gesonderter Ausweis

B-[12].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Nr. der Ambulanz Art der Ambulanz Bezeichnung der
Ambulanz

Leistung Leistungsbezeichnung Kommentar

1 AM04 Ermächtigungsambulanz
§ 116 SGB V

2 AM07 Privatambulanz Selbstzahler

B-[12].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

B-[12].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Ambulante

D-Arzt-Zulassung:

Nein

Stat. BG-Zulassung: Nein

B-[12].11 Apparative Ausstattung

Apparative Ausstattung Umgangssprachliche Bezeichnung 24h
Notfallverf

1 Computertomograph (CT) Schichtbildverfahren im Querschnitt
mittels Röntgenstrahlen

Ja

2 Sonographiegerät/
Dopplersonographiegerät/
Duplexsonographiegerät

Ultraschallgerät/mit Nutzung des
Dopplereffekts/farbkodierter
Ultraschall

Ja

B-[12].12 Personelle Ausstattung

B-[12].12.1 Ärzte und Ärztinnen

Ärzte und Ärztinnen insgesamt
(außer Belegärzte und
Belegärztinnen) (Vollkräfte):

3 Vollkräfte

Kommentar dazu:

– davon Fachärzte und
Fachärztinnen (Vollkräfte):

2 Vollkräfte
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Kommentar dazu:

Belegärzte und Belegärztinnen
(nach § 121 SGB V) (Personen):

0 Personen

Kommentar dazu:

B-[12].12.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Fachabteilung "Radiologie"

Facharztbezeichnungen

1 Nuklearmedizin

2 Radiologie

B-[12].12.1.2 Zusatzweiterbildung

Zusatzweiterbildung

1 Röntgendiagnostik

B-[12].12.2 Pflegepersonal

In der Abteilung sind 10,7 Vollkräfte als Medizinisch-Technische Radiologieassistent/in tätig.
Davon verfügen 3,0 Vollkräfte über eine zusätzliche medizinisch-technische Fachassistenz.

Bezeichnung Anzahl Ausbildungsdauer

1 Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

2 Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger und
Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

3 Altenpfleger und
Altenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

4 Pflegeassistenten und
Pflegeassistentinnen

0 Vollkräfte 2 Jahre

5 Krankenpflegehelfer und
Krankenpflegehelferinnen

0 Vollkräfte 1 Jahr

6 Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

0 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs

7 Entbindungspfleger und
Hebammen

0 Personen 3 Jahre
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Bezeichnung Anzahl Ausbildungsdauer

8 Operationstechnische
Assistenten und
Operationstechnische
Assistentinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

B-[12].12.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Fachabteilung "Radiologie" – Anerkannte
Fachweiterbildungen / akademische Abschlüsse

B-[12].12.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Fachabteilung "Radiologie" –
Zusatzqualifikation

B-[12].12.3 Spezielles therapeutisches Personal

Qualitätsbericht 2008

95

Johanniter-Krankenhaus im Fläming

Treuenbrietzen GmbH



C Qualitätssicherung

C-2 Externe Qualitätssicherung nach Landesrecht gemäß § 112 SGB V

C-3 Qualitätssicherung bei Teilnahme an Disease-Management-Programmen (DMP)
nach § 137f SGB V

Disease Management
Programm

1 Asthma bronchiale

2 Chronische obstruktive
Lungenerkrankung (COPD)

C-4 Teilnahme an sonstigen Verfahren der externen vergleichenden Qualitätssicherung

C-5 Umsetzung der Mindestmengenvereinbarung nach § 137 Abs. 1 S. 3 Nr. 3 SGB V

Leistungsbereich Mindestmenge (im
Berichtsjahr)

Erbrachte Menge
(im Berichtsjahr)

1 06 - Kniegelenk Totalendoprothese (2008) 50 200

C-6 Umsetzung von Beschlüssen des Gemeinsamen Bundesaus-schusses zur
Qualitätssicherung nach § 137 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 SGB V [neue Fassung]
(„Strukturqualitätsvereinbarung“)
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D Qualitätsmanagement

D-1 Qualitätspolitik

Die Qualitätspolitik der Johanniter-Krankenhaus im Fläming Treuenbrietzen GmbH ist auf die
Erreichung der unternehmerischen Ziele ausgerichtet. Sie ist umfassend angelegt und
beinhaltet alle Unternehmensbereiche, die in regelmäßig stattfindenden Besprechungen
eingebunden sind.

D-1.1 Leitbild (Leitmotto) des Krankenhauses, Vision, Mission

Leitbild der Krankenhäuser des Johanniterordens
Der Johanniterorden sieht seit 900 Jahren die Pflege und die Heilung der Kranken als seine
besondere Aufgabe an. Grundlage ist das biblische Zeugnis von der lebensschaffenden und
sich der Menschen erbarmenden Liebe Gottes, die in Jesus Christus Gestalt genommen hat.
Daran orientiert sich alle Arbeit in den Häusern des Ordens, der eine Gemeinschaft
evangelischer Christen ist. Die Arbeit wird von den Angehörigen des Johanniterordens und
der ihm verbundenen Werke durch Hilfe im Pflegebereich und Mitarbeit in den Leitungs-/
Verwaltungsgremien unterstützt.
1. Mittelpunkt aller Bemühungen in den Krankenhäusern des Johanniterordens ist die
ganzheitliche Betreuung des kranken und pflegebedürftigen Menschen auf der Grundlage
des christlichen Menschenbildes.

2. Die Verkündigung des Evangeliums durch Tat und Wort gehört zum Krankenpflegeauftrag
des Johanniterordens. Die Seelsorge ist daher ein wichtiger Auftrag des Krankenhauses.

3. Der Pflegedienst betreut und begleitet die Patienten fachkundig, hilfreich und zugewandt.
Die Johanniter-Schwesternschaft hat hier ihre besondere Aufgabe.

4. Aufgabe der Ärzte ist es, Kranke unter Achtung ihrer Würde zu heilen. Die Ärzte helfen
auch da, wo es nur um Linderung und nicht mehr um Heilung geht.

5. Die Verwaltung schafft im Zusammenwirken mit der Pflege und der Medizin die
betrieblichen Voraussetzungen für die Erfüllung der Zielsetzung des Krankenhauses durch
solide Wirtschaftsführung.

6. Die Gemeinschaft aller Mitarbeiter sichert durch vertrauensvolle Zusammenarbeit eine vom
Geist der Nächstenliebe getragene Behandlung und Pflege im Dienste der Patienten.

7. Die Ausbildung in der Krankenpflege, die Fort- und Weiterbildung aller Mitarbeiter gehört
ebenso zum Ordensauftrag wie das Bemühen um Glaubensfragen.

8. Die Häuser des Johanniterordens sind in ihr regionales Umfeld eingebunden und
unterhalten Kontakte insbesondere zur Kirchen- und Ortsgemeinde sowie zu den
niedergelassenen Ärzten.

D-1.2 Qualitätsmanagementansatz / -grundsätze des Krankenhauses

D-1.2.1 Patientenorientierung
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D-1.2.2 Verantwortung und Führung

D-1.2.3 Mitarbeiterorientierung und -beteiligung

D-1.2.4Wirtschaftlichkeit

D-1.2.5 Prozessorientierung

D-1.2.6 Zielorientierung und Flexibilität

D-1.2.7 Fehlervermeidung und Umgang mit Fehlern

D-1.2.8 kontinuierlicher Verbesserungsprozess

D-1.3 Umsetzung / Kommunikation der Qualitätspolitik im Krankenhaus (z.B.
Information an Patienten, Mitarbeiter, niedergelassene Ärzte und die interessierte
Fachöffentlichkeit).

D-2 Qualitätsziele

Ziel der Qualitätspolitik der Johanniter-Krankenhaus im Fläming Treuenbrietzen GmbH ist die
Steigerung der Wettbewerbsfähigkeit durch fachliche und wirtschaftliche Transparenz,
Entwicklung einheitliche Organisationsstandards, marktorientierte Leistungsplanung, effektive
Betriebssteuerungssysteme sowie leistungsfähige Führungsinformationssysteme für Planung,
Steuerung und Kontrolle.

D-2.1 strategische/ operative Ziele

D-2.2 Messung und Evaluation der Zielerreichung

D-2.3 Kommunikation der Ziele und der Zielerreichung

D-3 Aufbau des einrichtungsinternen Qualitätsmanagements

Zur Unterstützung des internen Qualitätsmanagements wurde eine entsprechende
Stabsstelle eingerichtet, die der Geschäftsführung unterstellt ist. In Abstimmung mit
der multiprofessionellen Krankenhausbetriebsleitung werden Projekte definiert und
unter Einbeziehung der betroffenen Bereiche mit den Instrumenten eines modernen
Projektmanagement bearbeitet.
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D-4 Instrumente des Qualitätsmanagements

Zur Informationsgewinnung in den Projekten wird auf geeignete Instrumente des
Qualitätsmanagements zurückgegriffen.

D-5 Qualitätsmanagement-Projekte

Qualitätsmanagementprojekte
● Reanimationsmanagement (Fortbildung für Pflegekräfte und nichmedizinische
Berufsgruppen z.B. Sekretariate, Technik)

● Pflegerichtlinien (Erarbeitung und Überarbeitung in regelmäßigen Abständen)
● Umsetzung der Expertenstandards Pflege
● Klinische Behandlungspfade (berufsgruppenübergreifendes Projekt)
● Pflegedokumentation (Qualitätszirkel)
● Checklisten-Ordner (Überarbeitung in regelmäßigen Abständen):
- Arbeitsabläufe
- Stellenbeschreibungen
- Organigramme

● Arbeitsgruppe Delegationsrecht
● Reorganisation Intensivstation
● Reorganisation OP-Management
● Erweiterung OP-Modul: Umstellung der Dokumentation von Papier auf EDV
● Überarbeitung Bestellsystem Endoprothesen
● Arbeitsplatzrotation Endoskopie/Bronchoskopie - OP
● Umsetzung der Bezugspflege in der psychiatrischen Klinik
● stufenweise Einführung Palliativ-Pflege-Konzept einschließlich Bezugspflege,
Aromatherapie

● Krankenpflegeschule:
- Erarbeitung neuer Curricula (Anpassung des Unterrichts an die neue Gesetzgebung und
Lehrinhalte)
- Projekt Praxisanleiter
- Unterricht durchführen zur Unterstützung des Lehrkörpers

● Vorschläge zur Reorganisation der Dienstleistungsgesellschaft
● Konzepterarbeitung Beatmungsmedizin durch Pflege- und Ärztlicher Dienst 2008
● Richtlinie zur Fixierung

D-6 Bewertung des Qualitätsmanagements

Die Bewertung des Qualitätsmanagements für einzelne Bereiche erfolgt, soweit erforderlich,
intern und wird mit den betroffenen Bereichen kommuniziert. Es ist keine kostenintensive
Zertifizierung beabsichtigt.

Die Johanniter-Krankenhaus im Fläming Treuenbrietzen GmbH ist Mitglied der Initiative
Qualitätsmedizin (IQM), einem Zusammenschluss von Krankenhäusern in kommunaler,
konfessioneller oder privater Trägerschaft und Universitätsklinika. IQM ist die erste
trägerübergreifende Initiative zur medizinischen Qualitätssicherung in Deutschland. Alle
IQM-Mitgliedskliniken verfolgen ein gemeinsames Ziel: die kontinuierliche Verbesserung und
Sicherung von Qualität in der Medizin.
Die Mitglieder von IQM setzen bei Transparenz und Aussagekraft ihres
Qualitätsmanagements Maßstäbe. Sie erfüllen nicht nur den gesetzlich geforderten
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Mindeststandard, sondern gehen im Interesse bester Medizin und größtmöglicher
Patientensicherheit deutlich darüber hinaus. Dies beinhaltet auch die regelmäßige Information
der Öffentlichkeit zur Qualität der medizinischen Behandlung in den beteiligten Kliniken.
Die Krankenhausleistungen werden durch IQM qualitativ vergleichbar. Die Ergebnisse
basieren auf Routinedaten, sind daher überprüfbar und bleiben manipulationssicher. Sie
erfassen sämtliche behandelten Fälle der zu messenden Qualitätsindikatoren und weisen
Sterblichkeits- und Komplikationsraten sowie für die Beurteilung relevante
Mengeninformationen und Behandlungstechniken aus.
Neben der Qualitätsmessung auf Basis von Routinedaten und deren zeitnaher
Veröffentlichung ist für die Mitglieder von IQM das aktive Qualitätsmanagement durch
sogenannte Peer Reviews verbindlich. Dabei werden im Rahmen trägerübergreifender
Begehungen vor Ort Abläufe durch Ärztinnen und Ärzten überprüft, um im kollegialen
Austausch eine kontinuierliche Verbesserung von Behandlungsergebnissen zu erzielen.
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Aufgabenspektrum der Johanniter – Dienst am Menschen 
 
 
Die Johanniter bieten deutschlandweit Serviceleistungen im Bereich Gesundheit, Pflege und Rettungswesen:  
 
Stationäre Altenpflegeeinrichtungen  
 

Wohnen mit Service  
 

Stationäre Krankenhäuser und Rehabilitationskliniken 
 

Tageskliniken / Medizinische Versorgungszentren  
 

Wohnheime  
 

Krankenpflegeschulen  
 

Ambulante und Stationäre Hospizarbeit  
 

Ambulante Soziale Dienste 

– Ambulante Pflege 
– Mobile Soziale Hilfsdienste 
– Behindertenfahrdienst 
– Mahlzeitendienst 
– Menüservice  
 

Jugendarbeit und Jugendhilfe 

– Kinder- und Jugendhilfe 
– Kindertagesstätten 
– Schulsanitätsdienst  
 

Bevölkerungsschutz 

– Erste Hilfe 
– Katastrophenschutz 
– Sanitäts- / Betreuungsdienste 
– Rettungsdienst und Krankentransport  
sowie Unfallfolgedienst  
 

Johanniter-Bildungswerk 
– Basisausbildungen  
(Erste Hilfe, Lebensrettende Sofortmaßnahmen) 
– Besondere zielgruppenorientierte Ausbildungen  
(Erste Hilfe am Kind, Ersthelfer von Morgen) 
– Pädagogische Schulungen 
– Rettungsdienstliche Schulungen  
 

Humanitäre Hilfe und Entwicklungszusammenarbeit 


